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Was wird aus den evgl.-deutschen
Gemeinden im Osten?

Es bedarf keiner langen Begründung , daß ln den
abzutretenden Ostgebieten die eoangelisch-deuts-hen Ge¬
meinden in große, kulturelle Not geraten . Die Erhal¬
tung ihrer völkischen Eigenart und Kultur gehört zu
ihrem Selbstbestimmungsrecht und findet ihren stärksten
Rückhalt in den religiösen und kirchlichen Einrichtun-

en. Es kann aber keinem Zweifel unterliegen , daß
ie Zukunft der abgetrennten evangelischen Teilkirche

äußerst gefährdet ist, wirtschaftlich und kulturell.
We sollen die von ihrem angestanimten Mutter¬

land losgelösten evangelischen Gemeinden. Anschluß und
Fürsorge finden ? Für die Gestaltung der kirchlichen
Verhältnisse sind drei Wege denkbar.

1. Anschluß an die evangelisch-polnische Kirche unter
dem Konsistorium in Warschau. Dagegen spricht, daß
die Kirchenleitung fanatisch polnisch ist. Die evange¬
lischen Gemeinden deutscher Herkunft sähen sich der
rücksichtslosenPolonisterung durch die eigene Kirchen¬
behörde ausgesetzt. Auch ilt nachdrücklich die innere Ver¬
schiedenartigkeit der evangelisch-polnischen und deutschen
Kirche hervorzuheben . Die Deutschen sind uniert , die
Polen lutherisch, « o scheidet dieser Weg aus.

2. Bestände die Möglichkeit, daß sich diese losge¬
lösten evangelischen Gemeinden zu einer selbständigen
Kleinkirche zuiammenscklöffcn. Rach dem Friedens-
vcrtrag ist die polnisch; Regierung verpflichtet, „allen
Einwohnern ohne Bedingung dec Geburt , Raffe,
Sprache oder Religion umfassend»» und völligen Schutz
i-hrer Freiheit zu gewähren . Alle Bewohner Polens
haben das Recht der freien , sowohl öffentlichen als
privaten Ausübung jeden Glaubens , jeder Religion
und jeder Glaubenslehre , deren Ausübung mit der
öffentlichen Ordnung und den guten Sitten nicht un¬
vereinbar ist." Gesetzlich wäre also diese Verselbständi¬
gung durchaus möglich. Aber nicht wirtschaftlich. Es
sind meist Diasporagemeinden , die schon seither auf
Hilfe von auswärts angewiesen waren . Allein wären
sie völlig außerstande , den Kirchen- und Schulbetrieb,
Hinterbllebenenfürsorge und theologische Fakultät zu
unterhalten.

8. So bleibt nur als möglich die Aufrechterhaltung
des wirtschaftlichen Zusammenhangs mit der seitheri¬
gen Mutterkirche . Anskbluß an die preußische Landes¬
kirche Es muß zur Religionsfreiheit gerechnet werden,
einem Kirck'enverband , der über die Landesqrenzen
hinausaeht , anzugehören , mir das schon seither bei
Zahlreichen Auslandsgemeinden der Fall war . Politi¬
sche Gesichtspunkte scheiden hier ausdrücklich aus . um so
mebr als die Verbindung der Kirche mit dem Landes¬
oberhaupt durch Aufhebung des Summepiskopats weg-
fällt.

Zunächst dürsten diese evanoel 'schen Gemeinden er¬
warten , daß ibre Rechte auf Erboltung  ihrer
E r g e n a r t bei der Trennung mit Rücksicht auf jahr¬
hundertelange Geschichte nicht mißachtet werden . Sie
haben vorläufig eine Rotorgavisation nötig , der e?
erlaubt sein müßte , sich darr anzulebnen , wo sie noch
Eigenart und Kultur hingehört . Alles andere wäre
Vergewaltigung . _

Die Lage in Oberschlesien.
Durchaus osijsttlve Haltung der Entente.

jtiz.  Berlin , 11. Sept. Dem Bern:h,i -n nach ilt e'ne Note dir
Cntente, betreffend ObersLlesien, eingegongen, die ben Willen der
tiäHttile zu einer durchaus objektiven Haltung erkennen-ätzt.

Keine sofortige Besetzung Oberschlesiens?
Berlin, S. Sept. Einige Blätter l ringen die Nachricht. General

Tupont habe in Sosnowicze erklärt, er habe nach Paris telearaphiert,
,.m eine sofortige Besetzung Oberich'enens durch Berbantitruppen
durchzusetzcn. Cs liegt, wie die .Politisch-Parlamentaris-tien Nach,
richien" an zuständiger Stelle ers ihren, aller Anl.ih lor. düse Nach,
tidit für völlig unglaubwürdig zu halten. Die deutsche Negierung
bxchkichtigt, wie wiederholt erklärt worden ist, nicht >hre Souveräni-
tättrechtc über Oberschlesien„au, oder znm Teil vorzeitig preis,u»
fiten , und es liegt keine Tatsiche vor, die dar-nts schließen läßt, daß
die alliierten und assoziierten Mäch'e irgend'.ine Maßu ihme zu tres.
fcn gedenken, die mit den Bestimmungen des Bcrsailler Friedens-
Vertrcges in Widerspruch stünde. Bei der Meldung, daß General
D-.ipont sich von einem Geniralstab-sofiizier des 6. Arnieekorps Auf.
llärnnfen über die zur Besetzung Oberschlrsiens notwendige
Tn ppenstärke hat geben lassen, handeit es ich lediglich um die in
der Anlage zu Artikel 88 des 7?ri .'densv:« riges rorgischene Be.
sttzung durch die Truppen der alliierten Mächte zur Sicherung der
Belksc-bstimmung.

Die Provinzialautonomie für Obewschlesien.
Berlin, 10, Sept. Nach der „Deutschen Allgemeinen Zeitung"

wild der preußischen Landesoersimmlnnggleich nach ihrem Zu.
sammcntritt in der zweiten Sälste dieses Monats ein Gesetzentwurf
»ler die Verleihung der Prov'nzialanroiiomie in 2bersch>»sien zur
Beratung und Beschlußfassung vorgelegt werden. Zur Erläuterung
bemerkt das Blatt: Ts ist rnzunehmen, daß hierin die Lösung für
den Streit gesunden ist, der seit langem die oberschlesische Bevölke.
innq und irren parlamentarische Vertrster in Erregung gehalten
bar. Bekanntlich waren Bestrebung.'» öeso.roers hei der Zentrums-
tauet vorhanden, die nicht nur Äntonouue, sonder» vollkommene

staatliche Selbständigkeit für Oberschlesien verlangt- haben. Ober,
sitlcsien sollle z» eine»! Pusserstaat gemacht werden ähnlich wie
Brlgien zwischen Frankreich und Drutichl-rnd. In der politisch?»
Diskussion wurde Oberschlesien direkt als das zukünitige Belgien
des Ostens bezeichnet. Es ist aber anzunehgien, daß auch diese
extreme Richtung in der Provinzantonomie, die Oberschlesien durch
den Gesetzentwurf gewährt iverde» soll »in hinreicheades Zngeständ-
nis in dem Bedürfnis nach Selbständigkeit erblicken wird.

Das Neichskabinett zur Polenfrage.
mz. Berlin, 11. Sept. In einer gestern abgehaltcnen Sitzung

de? Reichskabinctts wurde, wie wir erfahren, mit Vertretern der
zziständigen Stelle» des. Reiches und Preußen die Poleusrage bc.
spzrchen. _

Zur Vorgeschichte des Waffenstillstandes.
Hintze gegen Ludendorff.

MZ . Berlin , 11 . Sept . In der „ Nossischen Zeitung " ver¬
öffentlicht bei  frühere Staatssekretär des Äußern v. Hintze
den ersten Artikel über seine Beteiligung an den Vorgängen
anläßlich des WaffenstillstandSangebotcs. Unter Berufung
auf seine Schrift „Die Vorgeschichtedes Waffenstillstandes"
erklärt er, er habe, als er Ludendorff  Mitte Juli 1918
die förmliche Frage vorlegte, ob er sicher sei, mit der jetzigen
Offensive den Feind entscheidend zu besiegen, diese Frage
nicht als Vrivatmann , sondern als designierter Staats¬
sekretär gestellt. Das bestimmte Ja , das er zu Antwort er»
hielt, sei die Grundlage seiner Politik bis zu den ersten
Augusttagen gewesen. Gagen den 7. August habe ihm Luden¬
dorff erklärt , er besitze diese Sicherheit nickt mehr ; er denke
durch eine strategische Defensive imstande zu sein, den Feind
zum Frieden zu bringen . Diese von ihm als dienstlich ange¬
sehene Mitteilung des Generals habe seine Unterlagen für
die Politik von Grund auf geändert C?r habe dem Reichs¬
kanzler seine Auffassung mitgetc . .»ß ,n dem Krön rat
vom 11. August diese Mitteilung Ludendorffs zur Sprache zu
bringen sei. Da Ludendorfs aber im Kronrat nichts von der
Kriegslage gesagt habe, sei er gezwungen gewesen, die Mit¬
teilung über die fehlende Sicherheit unter Anführung des
Chefs des Genecalstabes der Feldarmee als Quelle selbst vor»
znbringen . v. Hintze sagt ferner zu der Äußerung Luden¬
dorffs im „Berliner Lokal-Anzeiger", daß er, Ludendorff , am
14. August überhaupt nicht von der Kriegslage gesprochen
habe Warum er das nicht getan habe, da ja doch das vom
Kaiser ausgestellte Programm ausdrücklich verlangt habe, daß
die ungeschminkte Bilanz des Kriege- gezogen werden solle.
Er bestreitet ftrner die Wahrheit der Ludendorffschen Be¬
hauptung , er hiibe ihm gegenüber die Notwendigkeit
der Beendigung des Krieges  auf diplomatischem
Wege betont. Er beruft sich auf das Zeugnis des Rittmeisters
v Hertling . wonach weder im Mai noch in der ersten Hälfte
des August an dessen Vater von der Obersten Heeresleitung
die Mahnung ergangen sei, unter Verzicht auf irgendwelche
Kriegsz -ele an den Friedensschluß zu denken. Die , Oberste
Heeresleitung habe zu den seitens des Kronrates gegebenen
Ermächtigungen für dir Einleitung von Friedensschritten und
die Anknüpfung diplomatischer Fäden weder Ja noch Nein ge-
sagt. Er babe ihr Schweigen als Zustimmung aufgefatzt.
Die Ermächtigung zu dem Friedensangebot sei nicht geregelt
worden. Auch der Reichskanzler  habe in der Sitzung
vom 3. September 1918 und in der Sitzung der Parteiführer
vom 15. September betont, der Krieg müsse ohne Friedens¬
angebot zu Ende geführt werden. Der Verfasser vermutet,
Ludendorff nehme als Forderung der Obersten Heeresleitung
für den 14. August eine sofortige amtliche Frie¬
densdemarche  in Anspruch. Demgegenüber betont er,
daß sich Ludendorif weder ihm gegenüber darüber geäußert
habe, noch eine solche Schilderung der Kriegslage gegeben
habe, daß er daraus auf den Wunsch der Obersten Heeres¬
leitung nach einem sofortigen Friedensschritt hätte schließen
können, v. Hintze stellt fest daß Gener .il Ludendorfs du»ch
keine seiner Antworten ans die Fragen des Reichskanzlers,
betr. die Kriegslage, den Eindruck hervorgerufen habe, als ob
die Oberste Heeresleitung amtliche Friedensschritte fordere
oder auf Beschleunigung dec Einleitung van Friedensschritten
dränge. Erst am 10. September habe die Oberste HoercS-
leitung sich mit einem sofortigen amtlicken Friedensschritt
einverstanden erklärt. Am 11. September drahtete v. Hintze
in diesem Sinne au? dem Großen Hauptquartier an das
Auswärtige Amt. Der Verfasser wendet sich dann gegen die
von Ludendorff ausgesprochene Beschuldigung, eS sei in
jenen Tagen seitens der diplomatischen Reichsleitung nichts
Positives geleistet worden. Ludendorff spreche in Unkennt¬
nis von Tatsachen, über die er, Hintze. noch Schweigen zu be¬
wahren habe. Er bemüht sick, Ludendorff darüber mnnt»
klären, daß die kurze, zur Verfügung stehende Zeit vom
14. August, bezw. 11. September an bis 29. September für
die Einleitung schwieriger Friedensschritte nicht ausgereicht
habe.

Eine neue Erklärung LudendnrffS.
mz. Berlin , 11. Sept . Wie die „Berliner Börsenztg ."

berichtet, läßt General Ludendorff soeben bei Mittler und
Sohn eine Erwiderung auf die Darstellung Erscheinen, die
kürzlich in dem Weißbuch der Regiemng enthalten war , so¬
wie auf die vom Staatssekretär v. Hintze in der «Frankfurter
Zeitung " dieser Tage veröffentlichte Denkschrift über die
Vorgeschichtede§ Waffenstillitandsangebots . Ludendorff gibt
u. a. die bisher unveröffentlichte Vereinbarung zwischen der
ReichSrepierung und der Obersten Heeresleitung von Anfang
1918 bekannt, in dec cS heißt : Die Verantwortlichkeit für die
Friedensverhandlungen übernimmt nach Ser Rrichsver-
fassung allein der Reichskanzler. Sie bezieht sich auf die zu
erstrebenden Ziele, die in Anwendung g-?b .achte Taktik und
die Ergebnisse. D 'e obersten militärischen Stellen haben das
Recht und die Pfticht, art den Verhandlungen mit beratender
Stimme mitzuwirkeu» so weit dieselbe militärische Inter¬

essen berühren. Der Umkreis dieser Interessen während des
Krieges ist nicht auf militär ' sche Angelegenheiten in engerem
Sinne beschränkt, sondern sie umfaßt auch die Fragerc der
Industrie , des Verkehrswesens und der Arbeiterinbrreffen,
so weit diese mit der Kriegführung in Zusammenhang stehen,
und die moralische Wirkung getroffener Maßnahmen aus das
Herr . Meinungsverschiedenheiten zwischen den militärischen
Stellen und dem Reichskanzler sind auf dem Wege gegen¬
seitiger Aussprache zu beseingen. Gelingt dies nicht, so ist
die Entscheidung des Kaisers einzuholen . Die erfolgte Ent¬
scheidung überhebt die militärischen Stellen aus alle Fälle
jeder eigenen Verantwortung . Der Reichskanzler hat in dem
Falle , daß die Entscheidung deS Kaisers gegen ihn auSfällt,
die ihm staatsrechtlich obliegenden Konsequenzen zu ziehen,
indem er seine Entlassung nimmt . Am Schluß der neuen
Ludcndorsfschen Schrift wecken die se>r dem 14. August be¬
triebenen Schritte zur Herbeiführung einer neutralen Ver-
mitrlung geschildert und bemerkt, seit den« 10. September
habe dir oberste Heeresleitung darauf hingearbeitet , daß
irgend etwas . escpehe. Was blieb dem Gerirralseldmarschoill
und mir bei dein seelischen Niedergang der Heimat , der da¬
durch erzeugten Soannung an der Westfront und dem Ende
September rrfclgeirdcn Zusammenbruch von Bulgarien zv
tun übrig?

Woodrow WUsons Medersise.
mz. Amsterdam, 10. Sept . Englischen Blättern vom

8. September zufolge erklärte Wilson in einer Rede m
Cansas -City, wenn die Vereinigten Staaten den Völker¬
bundsvertrag jetzt nicht ratifizierten , würden sie vielleicht
später mit Deutschland, dem einzigen großen Volke, das noch
außerhalb des Völkerbundes stehe, darin eintreten müssen.
In einer Rede in Sr . Louis sagte Wilson, wenn die Ver- .
einigten Staaten dem Völkerbund beiträten , würden sie der
erste Teilhaber und der finanzielle , wirtschaftliche und kauf¬
männische Führer des Bundl 's werden, wenn sie aber den
Vertrag ablehnten, würden sie in der Welt allein dastehen.
DaS Land würde in der Finanzwelt nichts mehr zu bedeuten
haben und gezwungen sein, eine große stehende Armee,
Munitionsfabriken und Befestigungen zu unterhalten und
höhere «steuern aufzutreibrn . — In Sioux -Falls verlangte
Wilson, daß Amerika jetzt, wo das Schicksal der Menschheit in
Frage stehe, die Führung übernehme . Er habe aus Europa
den Vertrag mitgebracht, durch den Deutschland entwaffnet
werde und in dem alle anderen Völker der Welt überein¬
kämen, niemals wieder Krieg zu beginnen.

Während der letzten zwei Wochen mache sich die deutsch¬
freundliche Stimmung in den Vereinigten Staaten wieder

bemerkbar.
Alle Elemente der Unordnung trachteten danach, zu verhin¬
dern, daß in die Angelegenheiten der Welt wieder Beständig¬
keit komme. DaS deutsche Element trachbe dadurch, daß es
das amerikanische Volk vom Völkerbund fernhalte , das zu er¬
möglichen, was Deutschland in dem großen Kriege vergeblich
zu tun versucht habe. — In Omaha sagte Milson , England
und Frankreich seien durch einen vor der Pariser Konferenz
abgeschlossenen Vertrag verpflichtet, Japan das zu geben,
was cS im Friedensvertrag erhalte . Die beiden Länder
könnten ihr Versprechen nicht zurückziehen und würden aus
dec Seite Japans stehen. Wenn Amerika den Vertrag nicht
unterzeichne, so werde Japan in Schantung alles echalten,
waö Deutsckland dort besessen habe, und mehr , als es nach
den den Vereinigten Staaten gemachten Versprechungen
haben würde. Es würbe nur einen Weg geben, um Japan
daran zu hindern, nämlich einen Krieg mit I rpan und Groß¬
britannien . Wilson fragte, ob Japan damit ein Dienst er¬
wiesen würde. Er bezeichnet« den Völkerbund als die einzige
Bürgschaft gegen den Krieg und erklärte , er würde es als
eine Falschheit denen gegenüber, die im Kriege kämpften,
empfinden, wenn er nickt auf seiner Annahme bestände. —
In St . Paul erklärte Wilson, das teure Leben in Amerika
sei zum nroßcn Teil auf die durch die Opfer und die Ver¬
schwendung des Krieges geschaffene Weltloge zurückzu führen.
Dazu komme nock,, daß die Welt noch nicht wisse, wie die Friq-
dcnsverböltnissr sich gestalten würden . Die Amerikaner seien
das einzige Volk, das in Zukunft über genügend freies
Kapital verfügen werde, um die Weltwirtschaft wieder in
Ordnung zu bringen . _

Der Friedensvertrag für Bulgarien.
INZ . Pari », 11 . Sept . <Havar .1^ Die Übergabe  der Frie.

denkbedinoungen an die bulgarische Delegation wird wahrscheinlich
an, Samstag stattfinden. Die Zeremonien werden zweifellos im
Minisierium des Auswärtigen vor sich zehen und nicht öffentlich
sein. Ein Auszug der Friedensbedinzungeii wird alsdann der
Presse übergeben werden.

Der Dank der Ausländsdeutschen.
MZ . Brrli ' , , 11 . Sept . Tie Verei n i g u n g derDeut-

schen aus Frankreich  richtete an den Reichskanz¬
ler  folgertes Telcgrimm : Di« im Patentamt zur Tagung
vereinten iöbmnnner der Deuffchen aus Frankreick und die
MitilieSer des allumfassenden Bundes der Ausländsdeutschen
haben mit tieiem Dank davon Kenntnis genommen , daß die von
der Regiei'ung vorseßklagene Vorenffchädigung für das iw
Feindesland zvrückqelassene Gut die Bill 'gung der National¬
versammlung gefunden hat. Mit dieser Danffaaung möchten
sie auch ganz besoiideis den Reichsfinanzmiwffter ehren, wel-
cher in den in Weimar gepflogenen Unterhandlungen dem
ÄuSlai.-dsdenlschtum stets das wärniste Interesse entgegenge-
brecht bat - D'e Ausländsdeutschen werden , sobald sie wieder
hirarskommen , es sich zur Ehre machen, dem schwer danieder,
liegenden Vaterland zu helfen. Denffcher Fleiß  und deut¬
sches Können  müssen wieder in taf aanzen Welt zur Wel»
tung komwsu, ■

!
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Wiesbadener Nachrichten.

Organlfationsfragen des Handwerks.
Zu der Fra« der  Verlegung der Handwerks¬

kammer nach Frankfurt beMv. der Begründung einer
neuenKammer in Frankfurt wird uns von gut unterrich¬
teter Serie oeschrieden: Die diesbezüglichen Bemühungen sind
so a-ü wie die Kammer selbst. Schon danials , als die Kammer
.in Wiesbaden, alk dem Sitz der Re!glierung, ins Leben treten
sollte, reklamierte man sie in 'der Mainstadt für sich und be¬
gründete dieses Verlangen mit divergierenden lokalen Inter¬
essen bezw. mit seir« r größeren Bevölkerungszahl , ganz genau
so, wie nwn auch friiher schon seine Ansprüche begründet hatte,
den Sitz der Regierung , den Verein für Kmppelfürsorye , die
Leitung der Stick betagt», den KommunaLlcmdtag u. a . m. nach
Frankfurt zu verlegen Andere Rücksichten, wie es alte Rechte,
die gergraphische Lage und alte Znfaunnengehörigkkeiten find,
pflegen in Frankfurt außerordentlich wenig Verständnis zu
begegnen. Auch daran , daß Frankfurt nach dem Jahve 181)6
dem Regierungsbezirk Wiesbaden,  nicht ober der
Bezirk W eslaten Frankfurt a. M . angegliedert wurde , «r-
iimert man sich in der großen Stadt am Main nicht gerne.
Neue Nahrung «rh-elten die Mbsonderungsbestrebungen aus
der derzeitigen Besetzung des 'einen Teils des KammerbezirkL
bezw. aus der Möglichkeit der Begründung einer Rheiniischen
Republik ohne Frankfurt . Und käme es — was heute übrigens
als wenig wabrscheirüch ersche-nt — tatsächlich zur Berwirk-
lichnng dreies ichteien Plans , so tvürde eS niemand einfallen,
den Frarikfiirtern auch nur die geringsten Schwierigkeiten zu
machen. In einem solchen Fall wäre eine Änderung im Kam-
nerbezirk so selbstredend, daß kein Wort mehr darüber ver¬
loren zu werden brauchte. Anders aber wirb es sein, wenn die
derzeit 'ge palib 'che Zufammengehövigkeit aufrecht erhalten
und die uocb lesrehenden -Verkehrshemmungen zwischen dem
besetzten u-nd dem unbesetzten Gebiet na chder Ratifikation des
Friede , srertrags beseitigt werden . In diesem Fall wird di;
Kammer im Interesse des Gesamthanbwerks selbst sich ge¬
zwungen seben, gegen die Frankrurter Pläne Stellurrg zw
nehmen, und es sind bereits aufklävende Versammlungen z:i
diesem Zweck in Aussicht genommen. Wie nämlich bei allen
seinen lediglich die Interessen rer Frankfurter wahrenden Be¬
strebungen , ro beregnet auch bei dieser Gelegenheit Frankfurt
dem ziemlich geschlossenenWiderspruch des r uzen Landes
Im übrigen iit die Sachlage nicht die, da« -ne Frankfurter
Handwerker ihre Agitationen in illoyaler Weise hinter dem
Rücken der Kammer betreiben . Im Gegenteil . Bor 'einiger
Zeit war zu einer Irneressenten -Wersammlung in Frankfurt
auch der Verstund der Kammer eimgeladen. In dieser Der-
sawimlrng wurde offen das Verlangen ^ nach Loslösung der
Sto .dt Frailkrurt und einiger Nachbarbezirke von der Wies¬
badener Handwerkskammer  mit den Interessen des
Frankfurter Handwerks begründet , deren ausreichende _Wah¬
rung einer Kammer mit dem Sitz in Wiesbaden unmöglich sei,
und der Kammershndikus Stadtv . Schröder  hatte dabei auch
die ihm erwünschte Gelegenheit, seinen gegenteiligen
Standpunkt  ausreichend .zu begründen bezw. darauf hin-
zuwetsen, daß bisher Beschwerden über zu geringe Berücksich¬
tigung der Frankfurter Interessen nicht eingelaufen seien,
daß es in Wiesbaden weder an dem guten Willen noch an dem
Einfluß feble, noch dieser Richtung tätig zu sein. Alles das
aber half nichts. Einige einflußreiche Handwerker in Frank¬
furt habe» eine Frankfurter Handwerkskammer auf ihr Pro¬
gramm geschrieben, und sie lassen nicht locker. Sobald sich di;
politische Lage des Beärks mehr geDart hat , sobald sich ergeben
hat , dctz die'derzeitige Scheidewand zwischen>dem besetzten und
dem unbesetzten Geb -et auf die Dauer nicht aufrecht erhallen
wird, wird d'e Kammer vor der Öffentlichkeit Stellung gegen
die Frankfurter Bestrebungen zu web men sich gezwungen sehen,
und 'sie wird du lei dre weit u b e r wie g e n d eM e h r h ei t
der Handwerker  des Bezirks hinter sich haben.

— .Französische Theatervorstellung . „Das schöne Abenteuer ",
die Komödie, deren bevorstehende Aufführung zum Samstag,
den 18. September , wir bereits meldeten , wird durch erste
Kräfte Pariser Theater gegeben. Unter den Künstlern können
wir bereits nennen : Mlle. Mc»d. Sarmrry , ein berühmter
KünsÄername (vom Odecn -Thoater ), weiterhin die Damen
Voiel und Dauville . Unter den Herren sind zu nerrnen:
Maurfte 'Barny (von der Cemedie Franemse ), .Iaquer,
Bombelly, Cosset, Hautefeuille von den Theatern Qd« m und
Bauderille . Die kleineren Rollen sind ebenfalls gut besetzt.
Eine grite Ausführung steht in Aussicht. Die Plätze können
schon jetzt vorbeitelll werden.

. Tie Aussichten der Weinernte bessern sich von Tag zu
Tag mehr und mehr . Die Trauben waren infolge der kühlen
Juni - und Juliw 'tierung lange stark in der Entwicklunĝ zu¬
rückgeblieben: im Durchschnitt um reichlich 11 Tage, ^ etzr
aber schreitet' unter dem Einfluß der anhaltend sonnigen Sep-
temberwitieruiia die Reise sehr gut voran und das anfangs
beftrcktete stärkere Auftreten der Traubewkrankheiien und
Schädlinge ist in diesem Maß bis jetzt noch nirgends wufge-
treten . Die Weinreben stehen zurzeit noch überall sehr frisch,
grün und ae ' iliiS da. Nur aus .einzelnew Gebieten wrrd von
einem nennenswerten Schaden durch den Sauerwn '.E 'berich¬
tet . Sollte die geaenwactige warme Witterung noch tangere
Zeit anbalten und "uns ein sonniger Herbst beschießen fern, ,o
ist mit gutem Grund ein g u t e r Q u a l i t ä t s w e r n zu er¬
hoffen : jedenfalls wird er aber entschieden über dem i »i »er
steten . Hinsichtlich biet Menge rechnet man in vielen Gemein¬
den mit einem Vollherbst; im Durchschnitt aber steht beute
schon ein Zweidrittel - dis Dreiviertelherbst in sicherer Aus¬
sicht, und das will für den Winzer bet den hent«gen Wem-
preisen sehr viel be'ßen.

— Der Mangel an RegiernngSreferenbarenund Assessoren.
ivelcher sich, ei, -er Nachricht zufolge, im übrigen Preußen ge¬
hend macht, belleI' t, wie wir erfahren , im hiesigen Regierungs ¬
bezirk nicht Wenigstens liegen Bewerbungen von Genchts-
osiessoven in einer derart großen Zahl vor . daß die wertem»
größte Zahl keine Bei ücksichtigung finden kann.

— Cchnl-Morgenandachten . Auf eine Anfrage deS Pro-
virzialschulkollegiums Koblenz über die Teilnahme von
Lehvern und Schülern an den kirchlichen Beranstaltuiigen oat
der Nnterricklsminisier noch der „Germania " den Reglerwn-
gen und Provinzialschulkollegien einen Erlff , übermittelt , m
'dem es u . a . keißt : Zu den Sclmlfeiern mit religiösem Charak¬
ter geboren auch dre herkömmlich von den Schulen veranstal-
teten Mor, renandachten. Schüler, di« vcn dem Religionsunter¬
richt befreit find, brauchen daran nicht teilzunehmen . Auch
d-e übrften Schüler dürfen nicht durch Diszipliwarmittel zum
Besuch dieser kirchlichen Vevanstaltur .gm angehalten iverden.

— Lederwucher. Gegenüber den immer unhaltbarer ge¬
wordenen Zuständen in der Lederwtrtschaft, bei denen Käufer
und Verkäufer zweiter und dritter Hand noch immer unge¬
heure Geirmne erzielen , plant di« Reicksregierung , w« wrc
hören, Maßnahmen , um diese zu Unrecht erzielten Gewinne
der Öffentlichkeit zurückzvführen.

— Verzögerung der Telegramme . Die Telegraphen-
leitungen , besonders diejenigen zur Verbindung der großen
Städte , sind noch immer dauernd überlastet,  so daß mit
größeren VerzöaeruN'gen in der Beförderung der Telegramme
oerechret werden muß . Unter den gegenwärtigen Berhältnisserr
— Mangel an Apparaten , an Baustoffen usw. zur Herstellnn«
neuer Verbindungen — kann eine Besserung nur allmählich
herbeigcfübrt werden Es empfiehlt sich daher, in minder
wichtigen und nicht eiligen Fällen (Bcqlückwünfchr-.ngen und
dergleichen) vom Telegraphen nicht Gebrauch zu machen, beson¬
ders wichtige Televrcwme aber als „dringend " aufzugeben.
Der Brauch , möglichst unmittelbar nach der Aufgabe eines
Telegramms eine Abschrift als Brief mit der Post an den
Empfänger abzuienden, ist gegenwärtig 'besonders am Platze.

— GehaitSvrrscküssc an Beamte . De preußische Staats-
regierung bat sich, mm -- von zuständiger Seite erfahren,
veranlaßt ge'eben, den zedyrre:chen in letzter Zeit an sie gerich¬
teten dringenden Bitten und Anträgen aus Gewährung einer
Vorschußzablung <i»s den fällig iverdenden Erhalt der Beamteii
stattzugeUen Tenientsprecherrd sind die einzelnen Behörden
von den übergeordneten Ministerien ermächtigt , ans Antrag
den planmäßigen Beamten auf die am 1. Oktober  fälligen
Dienstbezüae Vorschuß in Höhe eines MonatSbetragS , minde¬
stens 500 M.. und den auß 'erplanmätziyen Beamten und Lohn-
ange stellten der bökeren Ordnung die am 1. Oktober oder
30. Sepie in der fälligen Dtenstbezüge schon jetzt zu zahlen.

— Die Frankfurter Einfuhrmeffe . Dian hatte in der
M-efseleitung damit gerechnet, alle Aussteller in der Festhalle
unterzubringen Das hat sich als völlig unmöglich erwiesen.
Mehrere große Hallenüauten mußten bereits in Angriff ge¬
nommen werden, um die vorliegenden Anmeldungen berücksich¬
tigen ru können. Um die Erteilung von Auskünften im be¬
setzten Gebiet  zu erleichtern, hat das Messeamt ;n Köln
und in Mainz zwei Geschäftsstellen 'errichtet. In Köln 'erteilt
das Bureau des Norddeutschen Lloyd, Donrgasse 1, und in
Mainz die Speditirnsfirma G. L. Kayser in allen die Messe
betreffenden Fragen bereitwilligst Auskunft . Auf der Frank¬
furter ' Ernfuhrmess« find auch bisher nicht bekannte Artikel und
Erzeugnisse, Neuheiien , zrgelassen und in besonderem Maße
nillkowmen . Es ist bei dem starken Besuch aus dem Ausland,
der zu erwarten steht, damit zu rechnen, daß sich Erfindern
wertvolle Geschäft smögtchkeiten bieten werden. In diesem
Zusammenhang fei auch noch einmal daran erinnert , daß auf

Antrag tes Messeamts der Reichsjustizminister E . V̂ annt-
machung erlassen bat, nach der Erfindungen, , Mu ^ rn und
Warnzeichen auf der Frankfurter Dtesse der rm Gezetz vo«
1». März V.-04.  uoraesehene Schutz zuteil wrrd.

— Einffihrfrriheit für Kaffer ? Auf blnmdnurq des
RerchArirtschaftsministers Schmidt wird demnächst bas Mn-
fuhrverbot für Kaffee aufgehoben werden. Der Termm dieser
Aufhebung kann mit Rücksicht auf gewtife geschäftliche Ma -.°
nahn eil der Reichsregierung noch nicht bekannt gegeben we -
den. Teck kann es sick nur um wenige Wochen bis zur volligi
Fieigabe der Kaffee-Einfuhr handeln . Sollte nch di«,e N^ ^
richt bewahrheiten , so wird mit der B^ rrnstrgung «nnger
Firmen durch die Kaffee-Eimsuhrgesellschaft ^ geramnt - Re
auch zu der irrigen Auffassung von el'uer bereits bestehenden
Freigabe der Einfuhr geführt hat.

— Gegen die Unordnung in den Eisenbahnzügen will die
Eisenbabnverwaltung endlich sch är fe re M a ß n ah «fte n
ergreifen . Der Minister der öffentlichen Arbe, en ho» « «
besondere Verfügung in diesem Sruue an d'.e En^ tbahirdrrr-
tionen erlassen. Die Klegen richten sichu. a. rn-besondere da¬
gegen, dich, in den Abteilen für N i cht r a u che r ^ raucht wrw.
Dann wird Klage darüber geführt , daß die R« i<nLen rn
steigendem Muße eigenmächtig eure höhere K.asse bemchen.
Bekanntlich darf dies nicht ohne dre Anwers-nig dek
nalS gesckeben. Die Aufsrchtsbeamten sollen de Halb mit ver-
schärftem Nachdruck gegen diese und andere ilbelsiande vor-
aeben. Die Züge festen lfäufiger als br-her durch befouder.
Beamte r.<chge: rnff werden. Brr allem ftst dies <n^b au^ den
größeren Bahnböfen geschehen. Dre llbelstande ruoren me,
wn der tlberfullung der Züge her . D '-seS Grundrckel ,oll
deshalb mcbr als bisher vorgebeugt werden. In Betrackt
kommt dafür Sie Bahiihofsperre und eine Eiwchrankuny des
Verkaufs von Fcbrtorten , wie dies schon bisher in den einzel-
i'Ln Fällen nesckeben ist. ,

— Die Sickerstellung landwirtschaftlicher Arberten. Ern«
Verordnung  des preußischen Landwirtschaftsmrmsters be-
stimmt, daß in Fällen , in ÄÄren der Abschluß von ArbeitS-
verträaen zwiscken den Aeveinigungen von Arbertuehnwrn
und Ärbeitaebern in der Landwirtsckaff von beteiligten Per»
sonen verweigert wird, der Demobilnrachungskonimilsar be¬
fugt ist, nach Anhörung von Sachverständigen Arbeitsbedingun¬
gen für ein 'Kreisgebiet festzüsehen und für verbindlich zu er¬
klären. Der T 'emobilmachungskommissar soll von dreKr Be-
fvgnäö nur Gebrauch machen, so weit land - und for ftwrrtschaft-
licke Sprl chkammern noch nicht errichtet sind oder rh ê An¬
rufung m dringlichen Fällen untunlich ist. Weigert sich der
Besitzer 'eines landwirtschaftlich benutzten Grundstücks, dre für
verbindl'ch erklärten Arbeitsbedingungen zu erfüllen und w'rd
i'.ifolaedesscn die rechtzeitige Ausführung wicht-aer laudwrrt-
schaftlicker Arbeiten gefährdet , so rst der DimoknlmachungS-
kcmmlssar 'befugt, mit Ermäch-tiguny der Landeszentralbeboroe
die Verwaltung des Grundstücks einschließlich des Zubehörs
dem Besitzer .ganz oder zum Teil zrr entzreben und dem zustän¬
digen Kreiskommunalverband zu übertragen der bei der Ver-
woltuug nach den Regeln einer ordnungsmäßigen Wrrtschast
zu verfahren hat.

— Freigabe aller Rohstoffe. Laut „B . L 41. da^
Reichswirtschaftsmiristcrium die chm unterstellten Bchordtt,
angewiesen, mit Rick sicht auf die aufpchrbene Blockade^ alle
vorhandenen Bestände und staatlich bewirtschafteten Rohstoffe
schleunigst dem Verbrauch zu übergeben.

— Nack die Universitäten schlagen auf . Das preußische
Kultusministerium teilt jetzt den Uninersitätskuratoren in
einem Runderlaß mit , daß mit Rücksicht auf die allgemeine
Pretssteieerurv,, an den Universitäten erhöht wird : das Audi-
teriengild von 8 auf 10 M„ für Ausländer auf 20 M., ebenso
die Jnst '.tutsgcbrchr. Desgleichen werden die Vraktrkanten-
berträae um 100 Prozent gesteigert, und auch bier sollen di-
Arslänber doppelt so viel bezahlen als di« Inländer . Die
.Österreicher sind künftig hinsichtlich der in die Staatskasse
fliehenden Gebiihren den Reichsinländern gleichgestellt.

— Wie Schlipsnadcln gestohlen werden. Ein Kriminal-
kommissor gibt folgende Erfahrungen aus seiner Tätigkeit zum
besten. 'Er erzählt : Auf der Plattform der El .-ktriscken steht
ein Herr mit einer funkelnden Brillantnadel in der Krawatte.
Vor ihm. siebt ein seingekleidetkr Herr , dem >ebr warm zu sein
scheint denn er fäcke'lt sich mit seinem Taschentuch und hält
dabei se:»en steifen Hvt in der Hand vor stch. und zwar so.
daß die Hntkrämpe gerade unter die Krawattennadel seine?
Nachbars zu liegen kommt. Der Straßenbahnwagen schwankt
ein wenig 'h'n und her, und schon ist die Nadel herausgehoben.
Füllt sie « i Boden, so fällt sofort das Taschentuch darauf , und
nasch ist beides aufgehoben. Sitzt sie etwas fester, so warte:
der Dieb mit dem Tcsckentuck in der Hand, anscheinend im

(4L. Fortsetzung.) Nachdruck Verbote».

Dtta Osterruch.
Lt « a lusttsa Gaschkchta.

Bon Käthe van Berker t.

„Ja , ja, ich will nie wieder etwas mit Schrift¬
stellern zu tun haben!" wehrte Dita heftig ab.

Sie schämte sich jetzt doppelt ihrer Bekanntschaft
mit dem Literatenkreis — berleckt und entwürdigt kam
sie sich vor. Wenn er jetzt nicht mehr ihr Führer sein
wollte, würde es sie nicht wundern!

Er sah nachdenklich in die Weite, dann zuckte es
wunderlich um seinen Mund.

„Nie mehr mit Schriftstellern?" wiederholte er.
..Meinen Sie das im ganzen?"

„Za, ja. im ganzen — ich Habs von allen Schrift¬
stellern und von der Schriftstellerei selbst vollkommen
genug", beteuerte sie leldenschastlich. indem sie sehr rot
wurde.

„Das ist hart !" Lächelnd sah er zu ihr auf.
„Sie haben Pech, gnädiges Fräulein — ich zwar

noch mehr. Aber Ebrlichkeit über alles . Sw sollen
nicht zum zweiten Male unüberlegt mit jemand von
diesen Leuten zu tun haben. So schwer mir das Be¬
kenntnis unter diesen Umständen wird aber ich ge¬
bäre auch zur Bande der Schriftsteller!

Das war nun schrecklich! Dlta dachte zu ersticken.
Ganz verwirrt sah sie da und starrte ihn an.

„Schriftstellern denn alle Menschen?" rang es sich
entsetzt von ihren Lippen

Er zuckte lächelnd die Achseln.
„Glücklicherweise nein. Sie sitzen zum Beispiel als

lebendiger Gegenbeweis vor mir.'
Heih schoß ihr das Blur ins Gesicht Dann wurde

sie ganz bläh, und nach einem schweren Atemzug neigte
sie beschämt das Haupt und sagte kleinlaut-

„Nein, ich gehöre auch zu dieser Bande."
Eine Sekunde lang sah er sie mit ungläubigen

Augen an, dann aber lachte er los , so lustig, so knaben¬
haft vergnügt und herzlich, daß Ditas Wangen sich
darunter wieder färbten, daß sie nicht wußte, ob sie
sick>schämen, ärgern oder klug sein und mitlachen sollte?
Und dann blieb sie beim ftlugsein hängen und lachte
mit, lachte aus voller Seele und vollem Herzen, vis ihr,
ebenso wie ihm, die Tränen in die Augen traten und
sie beide erschöpft innehielten.

Noch nicht völlig zu Atem gekommen, zuckte Dlta
plötzlich zusammen, bog sich vor und fragte mit ge¬
spanntem Blick.

„Hagemann? Nannten Sie Ihren Namen nicht so?
Wo hatte ich nur nieine Gedanken? Sind Sie viel¬
leicht der Verfasser von den herrlichen Sommerliedern
und von dem wunderbaren Buch: „Eiiies Träumers
^ugendland"? Und die Schriften über Pädagogik,
diese idealen, herzerfrischenden Worte für uns Erzieher
— die sind von Ihnen ?"

Wahrhaftig, jetzt wurde er rot, und Dita dachte,
daß es nichts "Schöneres und Stolzeres gäbe als dieses
Mannes Erröten und den klaren Blick, mit dem er den
Kopf neigte. „ ,

„Za, das habe ich alles verbrochen, und me hat s
micĥmehr gefreut als in diesem Augenblick, da ich in
-Ihren Augen die Bande anscheinend etwas zu Ehren
brachte", sagte er fröhlich.

Sie streckte ihm imvulsn, die Hand hin.
Wie ick, mich freue' Und wie ich Ihre Werke

liebe! Daß ich sie nur vergessen konnte und nie als
Waffe und Gegenbeweis für all die Behauptungen und
Verleumdungender anderen aus der Erinnerung holte!
Mein Sinn ist ganz verwirr: gewesen, total beeinflußt
und auf falsche Wege gezogen. Aber nun bin ich so
faol)j«

Leuchtend, strahlend sah sie ihn an und er sie. Noch
me hatte ihm ein Lob so wohlgetan wie dieses. Er

hielt noch immer die wärme, schlanke Hand in der
seinen, und nun fragte er:

„Und jetzt? Jetzt beichten Sie einmal, Fräulein
Kollegin.^

Da wurde die Hand ganz kalr, entzog sich ihnr schnell
und legte sich beschämt über das erglühende Gesicht.

Aber dann beichtete sie doch, stockend, zögernd und'
unsicher, und daß sie jetzt ihre Schriftjtellerei mit ganz
anderen Augen ansähe als zu Hause. Das hätte sie
doch als gute Lehre aus dem Verkehr mit den anderen
gezogen, daß eine Schwalbe keinen Sommer mache, und
daß der Weg nicht leicht sei, und daß ein guter Wurf
noch lange kein Talent beweise, denn jetzt fühle sie gar
kein Verlangen mehr, zu schreiben, und wüßte auch, so
reich der Stoff ihr zuslösse, nicht aus, nicht ein, wie
sie ihn gestalten solle. Nein, eine wirkliche Schrift¬
stellerin sei und werde sie niemals , und es würde sehr
traurig und demütigend sein, wenn sic ihrer Familie
das bekennen müsse. Sie seufzte schwer, ließ den Kopf
hängen und sah nicht, daß draußen aus der Straße,
hinter dem Eartengitter , das einen so hübschen, freien
Blick aus die Terrasse erlaubte, das Ehepaar Hcinzius
eben mit langgereckten Hüllen und vorquellenden
Augen langsam vorüberschlich.

Der Doktor sah und bemerkte auch nicht, was drau¬
ßen vorging, sondern blickte nur immer in das liebliche,
junge Gesicht, und dann nahm er wieder tröstend die
kleine, warme Hand in die seine und sprach ihrer Be¬
sitzerin ermutigend zu:

„Das überlegen und beurteilen wir später einmal
gemeinsam. Zch bin ein ganz «um Kritiker, ich kann
erkennen, ob wirkliches Talent in Ihrer Arbeit steckt,
oder ob nur so ein Einzelbliit -chen'ich Ihrem Geist ent¬
rang. Zm ersten Falle stelle ich mich lenkend und
stützend an Ihre Seite — im anderen — nicht wahr,
Sie sind vernünftig genug, sich darum anch nicht zü
gl amen?." (Fortsetzung ftlgtö
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Begrrfi. den Sck-weitz auf Let Stirn zu trocknen, bis der Wagen
Lei' der SWrrt in einer Kurve oder beim Bremsen vor der
Haltestelle die Paffagiere ein wenig durcheinanderrüttelt ; der
Herr l«achter <c kaum, daH sein Gegenüber mit dem Daschen-
tuch in der Sand gerade an seine Krawatte aastötzt, „Pardon !"
»Wrmelt und den Wc« n verläht — mit der Nadel!

Aus dem Berelnslebsn.
* 2« dir gut besuchten, sehr angeregt verlaufenen Versammlung den

^Naturschutzpark  E . V." am 5. d. M,  wui >- u. a.  beschlossen, am
aSchste« Sonntag folgende Wanderung zu unternehmen: 7.28 früh Abfahrt
nach Auringen-Medenbach, non hier Marsch über Wildsachsen, Eppstein,

' nach Hofheim und mit
Gäste stets willkommen.

von tzrer
S'.aukfrn, den Meister-Turm, Hofheimer
Bahn zurück. Proviant und rote Päsie Mitnahmen.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Hochheim, 10. Sept. Dis hiesigen größeren Ea st Höfe  haben

tn  letzter Zeit fast alle ihre Besitzer gewechselt. Nachdem ror einigen
in Sitn "t\o,x v £r «"*wi «mit fu>TMonaten der „Äatfetfaal“ in den Besitz des Franz Mehler und der

„Adler" an Karl Hasteuteufel iiberaingsii, wnde jetzt der „Frankfurter
Hof" an H. Kahl aus Massenheim und der „Weih-ugarten" an Friedrich
Abt verlauft. Das letztgenannte Lokal wird umgebaut und ein großer Teil
desselben zu Wohnungszwecken verwendet.

Aus Prooinz und Nachbarschaft.
ht - Frankfurt a. M., 1v. Sept. Durch die Stadt geht das Streik-

»«  I p « n ft. Die Bühnenangestelltenhaben der Verwaltung neue Forde¬
rungen eingeretcht. die Friseure stellten ihren Arb-iiqebern ein Ultimatum
mit Frist bis zum 21. September, das Heer der kaufmännischenAn¬
gestellten hat neue Wünsche, die Konditoren verlangen Ausbesserung Ihrer
age, die ' Stadtverordnetenversammlung wird sich Dienstag mit zahl¬

reichen Eingaben zu beschäftigen haben, die Gechaltsaurveßerungenbe¬
zwecken. Im Streik stehen die Möbelträger.

Aus einem Stofslagcr der Mainzer
nächtlichen Einbruch für

— Frauksurt a. M., 11. Sept.
Landstraße wurden vor einigen Tagen durch . . . . . . .. . . .
1V0 0 0 ü M. Stoff gestohlen.  Die vier Einbrecher und drei
Hehler wurden heute verhaftet. Ein erheblicher Teil der gestohlenen Stoffe
konnte bereits wieder herbeigeschafst werden.

Bom Hunsrück, 11. Sept . Die deinen Raubmörder Bock undjyi . Owm 11 . oejJl . inc vVdi' Akd ,iuuvi :iuiucv « «u uiiv
Mintzich, die wegen Ermordung des Apoihelerr Hartmann in Rhaunen,
schwerer Körperverletzung der Tochter Hartmanns und Raub zum Tod und
zu einer längeren Zuchthauefirafs verurteilt worden waren, find zu lebens¬
länglichem Zuchthaus begnadigt  worden.

ka!

gnadigt
Trier, 11. Sept. Der Schl - ichhand - l mit Lieh und

letsch  hat einen araen Stoß bekommen. Die^Landstraßen und Eisen»

Fleiich auch zwei Rinder belchtagnatzmt, die oer »croeienen wiptainiung
zuoefuhrt' werden sollten. Die Rinder kamen gestern tm Schlachthot zur
Versteigerung. Das eine kam 1180, das andere tim M. Da beide Rinder

Rinder bei die der »erbotenen Schlachtung

zusammen nur 880M. z» stehen
gerechnet. Der Er

das Psund auf
nicht mit-

Gerichtssaal.

$uf)  ab und trotteten mit ihr" nach dem Walde in der Stahe der Leichtonris-
hohle zu. Der Kuh war eine Zieze, die unauzebnndenim Stall herumlies,
freiwillig gefolgt Ki,,? v>an ffi* s»« tmi «><»»» Ptuft (intft*
die beiden der "Fr
die Kuh durch einen wohlaezielten Schuß . ... „
Kopf von R. getötet, die Ziege aber halte siw. durch den Knall geangstigt,
wieder beimwärts durchgemuchi. Die Diebs ließen zunächst̂das Stück Vieh
liegen und holten von Wiesbaden den Fuhrmann Karl Schr. mit einem
Wagen, dem sie ein Douc-ur von 100 M. boten, nachdem>i« bei dem Emt-
wirt Karl L. vorge>prochen und diesem das Fleisch der Kuh im Gewicht
von 3 Zentnern das Pfund zu 5 M. verkaust hatten. Das bei der Leicht»

M - z- ' ‘ - ‘ ‘ ' ' ■ - 'weishöhle zerlcate Tier wurde dann aufgeladen und zu L. befördert. Kaum
ßatte der Wirs das Fleisch im Hause, als Sie Polizei erschien und thie

Die hiesige Strafkammer  verurteilte gestern
g Monaten, Ehr. zu 1 Jahr Gefängnis. Schn, und

, >nd darauf legte.
wegen Diebstahl R. zu - , ... -
Schr. erhielten wegen Begünstigung3 Monate beza). g Wochen, L. wegen
des Schleichhandels3 Tags Gefängnis und 300 M Geldstrafe.

Pc - Unaurgewachsene Spätkartofseln im Eewchie 'von etwa 88 Pfund
hatte vor mehreren Wochen der Taglöhner 21. Sch. non hier au'' einem
Äcker in der Rahe des Friedhofs gestohlen. Ein Feldlchütẑ stellte ihn,- - - - Disworauf er Widerstand leistete und Beleiüimlnzen ausstieß
unhmen Sch. in eine Gefängnisstrafe von 2 Wochen. Es lier oei oer « rrar-
zumosiung besonders ins Gewicht, daß der entwendete Halos Zentner un-
ausgewachsener Kartoffeln bei der Reise 4 Zentner gegeben hatte,

Neues aus aller Welt.
-n ». ExplostonsnnglUck. Lörrach,  9 . Sept. Bei Rosenau im

Elsaß fand ein junger Mann eine Mine. Dar Geschoß erplodierte und zer-
ritz ihn sowie vier bei ihm besiudliche Kinder im Alter von 18 bis
14 Jahren.

W . T -B- Eine wettere Explosion. Köln,  8 . Sept. Auf dem Ge¬
lände der ehemaligen W.-rtbimdausstelluimfind bei einer Eiolofion drei
Personen tödlich verletzt und außerdem S Personen mehr oder weniger
schwer verletzt worden.

Cholera-Epidemie in Chm». Amsterdam.  S . Sept, Laut
„Telearaaf" melden die . Times" aus Peking, daß i» Chardin »i der
von drei Wochen 4Mb Personen an der Cholera gestorben find, uire
Ctzolera-Epibemie ist jedoch im Abnehmin begriffen.

mZ. Explosionsunglück. Berlin,  11 . Sept. Wie dem „Berl. Lokal-
anzeiger" aus Magdeburg berichtet wird, wurden durch bis Exploston einer
Granate im Munitionsdepot Eerwisch bei Magdeburg 5 Arbeiter getötet
sowie 1 Feuerwehrmann und 3 Arbeiter 'chwcr verletzt. Die Ursache der
Exploston ist noch nicht ausgeklärt.

mz . Großer Brand in Aech- ng-lsk. Amsterdam,  11 . Sept. Eng¬
lischen Blättern vom 8. September zufolge zerstörte ein riefiger Brand in
Archangelsk zadlreiche Sägemuhlen. Der angerichtele Schaden befragt
mehrere Millionen englische Pfund. Wie verlautet, haben bolschewistische
Gefangene, die in das russische Freiwilligenhrer eingereiht worden waren,
den Brand angeßistet.

Handelsteil.
Industrie und Handel.

* Luther Maschinenfabrik . Ia der Aufsichtsratssitzrag
wurde die Bilanz des Geschäftsjahres 1913/19 vorgelegt . die
nach Abschreibungen von insgesamt 342 715 M. (im Vorjahr
419043 M.) mit einem Reingewinn von 455 732 M. (812 304)
at schließt . Es soll eine Dividende von 8 Proz . (12 Proz .)
verteilt werden . _

* Bergbau - und Hiitten-A.-G Friedrichshütte in Her¬
der !. Der Abschluß für 1918/19 ergibt nach Abzug aller
Unkosten 2 295 794 M. (i. V. 5 753 989 M.) Betriebsgewinn
und nach Absetzung der Abschreibungen und Rücklagen
einschließlich Vortrag 2 723 501 M. (i . V. 3 499 022 M.) Rein¬
gewinn , woraus 25 (30) Proz . Dividende vorgeschlagen wer¬
den bei 1639 560 M. (2199 761 M.) Vortrag . Die Hälfte der
Dividende wird demnach dem Vortrag entnommen.

Briefkasten.
(AuÄuust tmt in wichtigen Fragen und ohne Rechtsverbindlichkrtt.)

B. A. Betreffs der Vergebung der Arbeiten für den Wiederaufbau
in Rordfrankreich ist noch nichts Näheres bekannt. Jedoch können sich all«
Interessenten, Organisationen wie Einzelsirmen zwecks Erlangung von
Siustragen an die Arbritskammer für das »euifche Holzgewerbe,
Berlin 80 - 16, am Kölnischen Park 2, wenden.

Rereinsschristführer. Gesuche um Tanz und Konzerterlaubnis werben
nur dann genehmigt, wenn der Nachweis erbracht ,ft, daß die Reichs- und
Landesvorjchristen erfüllt find.

tz. M. Sie tragen Ihre Angelegenheitam besten dem KriegsfSrsarge-
amt vor.

H. M. Di- Zentrale der Christlichen Kelln-rheim- Deutschland- b»>
findet sich Berlin NW - «, Albrechtstratze 17. _ _

Wettervoraussage für Freitag , 12. Sept. 1919
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal. Vereins zu Frankfurta.M.

Heiter , trocken , warm , schwache westliche Winde.

Die Morgen -Ausgabe nmfatzt 8 Seiten.
Hauptjchriftlerrer: A. Hegerhorft.

Ber antwortlich für Lektarttkel: A. chegerhorst;  für politische Nachrichten;
I . B. . SB. Etzs für den Unterhalrungsteil: B. o. Nauendorf:  für
den lokalen und provinziellen Teil und Eerichtssaal: W. Etz: für dm
Handelstcü: W. Etz: für die Anzeigen und Reklamen: £>. Dorn auf.

sämtlich in Mosdadon.
Drucku. Bering der L. Sch eilenderg 'schen Hofbuchdruckerei in Meobadm.

Sprechstunde der Schriftleitung 12 bis 1 Uhr.

Tn der Reise zuräckgekehrt
MitDr.Wehmer

zur VergrStzerung
eines rentabl . Unter¬
nehmens mit großem
Gewinnabwurf sofort

gesucht.
80 bis 100000 Mar !.

Offerten unter L. 569 an den Tagbl,-Verlag erbeten.

LZ.TS Waggon

elBgetroSfen!
Kanadische Keks , vorzüglich in Qualit.,

in verschied . Sorten , großes Paket Mk. 4.—,
kleineres Pak6t Mk. 3.—.

Huntley & Palmers -Keks
V, Paket Mk. 0.90.

Außerdem : Eefevre -Utile „ Lu -Tu“
l/2-Pfund -Paket Mk. 8.—.

„Xox “ , Teegebäck , Paket Mk. 2.—.
Wiederverkäufer Sonderpreis.

Bahnhofstraße . Langgasse. Moritzstraße.

Getragene Damen- und Herren-Filzhüte
| werden wie neu gewaschen , gefärbt und
fassoniert.

Otto Abel, Hutfabrik , Friedrichsfeld.
Preisgekrönt Mannheim 1902.

Annahmestelle Siegler , Webergasse 88.

Kaufen Sie keinen KINO -APPARAT
und . (Zubehör , bevor Sie sich darüber Auskunft im

Büro für Kinematographie
El . Qnintinsgasse 4 MAINZ Telephon 1661

eingeholt haben . — Lieferung sämtlioher KINO-
Apparafe und Zubehör. — Stets Oelegen-
heltsteäufe in gebrauchten Hinrichtungen, sowie

einzelnen Apparaten zu billigen Preisen.
Fachmännisch geleitete Reparatur -Werkstätte für
Ia Referenzen. Kino-Apparate. Kostenanschläge.

Fachmänn . Beratung für Neueinrichtungen.

Wollene
Strümpfe

werden wieder mit Füßen augewebt
wie ueul 1173

Tadellose Herstellung , nicht zu verwechseln
mit der behelfsmäßigen Kriegsreparatur.

Eis empfiehlt sich diese Reparaturstrümpfe

soioffi
za bringen . Preis das Paar Mk. 6.70.

SpeztoflliaiBS S Airg
Webergasse J,

Fleisch-Extrakt-Ersatz
„Qhsena“

gibt äülcn Speisen kräftigen Fleischgeschmack, deshalb keine
Flelßdsknappheif mehr.

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften.
Niederlage zu Fabrikpreisen für Wiederverkäufer bei den

Grossisten Wiesbadens.

Werfreter : f . S . Änert &ads 9 Wlesfeadess»
Telephon 4861._ 1188

Kapitalisten
a g« gts sc.  Wi» 1
Gewinnbeteiligung nach Uebereinkunft.
unter O. 567 an den Tagblatt-Verlag.

zieren.
Offerten!

AWgel- US Mk -MWM
wird gern ,gefressen, sehr nahrhaft.

Musenmstratzr 5 Grether Nathansstra «« 5.

M - ll. Ml 'ÄwPÜS
jeder Art von und «ach dem besetzten
Gebiet bis zu 100 km Entfernung mittelst

Möbelwagenu. Last-Kraftwagen
werden prompt besorgt bei Umgehung
:: der schwierigen Bahnverhältnisse. ::
Große trockene Lager - Räume.

ßgmS Mer. « M«Wm
Frankfurt a. M., Rohrbachstraße 8.

Telephon Hansa 369S. F195 •

Handkoffer,
Damenlaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl.  748

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

SVesio-
Schnell - Lastnragen

neUf für Nutzlasten von 1 u . 1,5 Tonnen
sind kurzfristig lieferbar.

Interessenten gibt Auskunft
Vertr. : levcgeis. CommSchau

Schwalbacher Str . 44 . Tel . 8980.

Wahrend der ganzen Woche
93M «. ßSMvs . MWMIlie

und Ferkel zu haben bei

H. Herziger, Schierstem
Biebricher Straße 23.

Brennholz
kurz gesch. u. gesp., trock., Ztr . Mf. 7.50 fr. Haus liefert sof.
Schlauder . Wagemannstraße 18. Telephon 2030.

ZiirOck§ekehrt:
Sanitätsrat

Dr. Geiger,
TaunussMe 25, \
Von der Reise

zurück:
Hr». m@g|B

Dercum.

Solange Vorrat
jeden Posten:

ia Vollmilch
sterilisiert , ohne Zucker

Ia Vollmilch
kondensiert , mit Zucker

Ia Sahneschichtkäse
und Kochkäse.

Ia franz. Dauerwurst
Salami es«.

Äprikesen-Konfftür
hochfein

Dos « Mk . 2 .8S

Schokolade
Kakao, Tee

Auch f. Wiederverkäufer.

Karl Bernecker
Saalgassa 38  und
Fauibrunaenstr. tf.

Tel . 701.

L
Erdbeerpflanzen

200 Mk. Belohnung
erhält derjenige, der der Kriminalpolizei, Zimmer 18,
zweckdienl. Mitleilg. über den Verbleib der am 3. d. M.
aus einem Laden in der Langgasse gestohl. 2 Orient¬
teppiche machen kann, sodaß man den Dieb habhaft
wird und die Teppiche zurückerstattet werden.

- ----Autogene Schweißung ==
gebrochener Maschinenteile, sowie sonstiger Gebrauchs¬

gegenstände(emaillierte Kochgeschirre) übernimmt
AutogenschweitzereiBiebrich a. Rh.

Friedrichstraße 19.
Annahmestelle für Wiesbaden:

Gerhardt, Schwalbacher Straße 10.

Süd -Kaufhaus
Ecke Moritz-u.Gerichtstr.
Zwetfchen. Ärmel, Birnen
euipfieUt znm Tagespreis
bei einzufchickender Ver¬
packung die Obstplantage
Karl Müller . Alsenz,
Vf alz. Brüblsrrnste.8.UTWW
wird auf Bestellung direkt
von den Bäumen zentner¬
weise abgegeben.
ErlirlnnaLheim Siegfried.
Bierstadter Höbe. T. 548.

gut bewurz .. „LaxbswnS"
zu vcrk. Dotzheimer Dir
l. Seite vis -a-vis d. Bctt-
federnrabrik , und !1loon-
stratze 6. 2. bei Becke«.

MM
i.  niedrigst gestellten

Preisen

IMüUmmw
in Eichen , Nußbaum
Rüstern ,Kirschbaum
Mahagoni u. lackiert.
Speise - Zimmer
Herren-Zimmer
Kompl. Küchen

in ganzen Waggon¬
ladungen und auch
in einzelnen Ballen |
frei Fuhre Wies«

!baden liefert 1216 |
1.Gail Me.
Wiesbaden

Schwalbacher Str ., >
Ecke Rheinstraste.

Kisten
in arösterer Anzahl und
vcrfcknedenen Grüften ab-
öuaeb. Besichtigung emv-
feblenswert . 1215

Rüeinnau-
Elektrieitätswerke A.-G..

Eltville am Rbein.

Starke Kami-
leiterwagen

verkäuflich 1217 |
W. Gail Wwe.

Wiesbaden

V

in grosser Auswahl . ?

CinzBl-mSbel
Büfetts , Vertikows, V
Tische, Stühle , Bett - :
stellen , Matratzen , j
Divans,Schreibtische

Kleiderschränke , f <
Bücherschränke usw. '

IWibBlhaus

Schwalbacher Str. |
Ecke Rhcinstr.

(3|rari. ftsttwaientl. )
stsraelit , KultuS -Gememb«
©i . .Synagoge : MichelSbera.
Gottesdienst in d. Haupb,
synagoge . Freitag . abdS.
6.15 Uhr. Sabbat, ^movg.
9 Uhr, nachm. 3 Uhr,
abends 7.30 Uhr. Wochm-

Wlesbaden
BäreaisfraSe 4 \

iniFrii . ml

tage : jiroxaienS
abends 6.15 Uhr.

Mt- Mraelitische ftwttuS.
Gemeinde . Synagoge:
Friedcickiitr. 83. Freitag
abends 6.15 Uhr, Sabbat,
morg. 7.15 Uhr. Mussaph
u. Vortrag 9.15 Uhr.
nackun. 4 Uhr. aben^
7.30 Uhr. — Wochentage:
morgens 6.45 Uhr, abends
6.15 Ubr.

Talmud - Thora - Verein
E. B., Kl. Schwalbacher
Strafte 10. Sabbat -Ein»
gang 6.16 Uhr, morgens
8.30 Uhr. Mincha 6 Uhr.
Ausgang 7.30 Uhr. —
Wochentag : morg. 7 Uhr,
Mincha «. Mrarrf
“ “ m6.45



4ftte  4 . Freitag , IS . & & tv& tx  1ES. WresbÄDMSr TKgblaK. Morgcn -AuSgaLe . Erstes Blaa . Nr . fll.

(
{ Weiblichr Perfone .t )

^ KaufmännischesPersonal)

Kaisfni, Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luise nstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

>in hiesig. Apotheke gesucht.
;Offerten unter D. 560 cm
hcn Taabs.-Verlageen a.ftcoi_=j»eriau ._
ZNrAUShilfe

1. Tctillen-
Kock-

und
Zuarbeitervnn.
für dauernd gesucht

Howe -Boy
Nikolasstraße 7.

Unabhängige «rsu
oder Mädclien s. Führung
eines kleinen Hausb . tags¬
über sofort gesucht.
Bcndbeim Putzaeschatt.

Webernasie..12

lAoMilfl,

für Wrinfirma.

für Danerftellnn«
feiort oefurftt. Stellenna » -
Zlieis für ffm. Angestellte
im Stadt . Arbeitsamt
Kimmer 10 ^346

Tüchtiges
Fräulein

für Stenoaravbie und
Schreibmaschine gesucht.
Offerten mit Gehccktsan-
svrüchen unter Cbiffer
W. 567 cm d Taabl .-Verl,

Gebild. intellia . Dame.
frans , sprechend, wird alsWWB«
für mein Atelier gesucht.

Elnain.
WilbelmüraKe 52.

Gesetztes tüchtiges^Fräulein
mit aut . Handschrift zum
Zeichnen u Sortieren der
Wäsche gesucht. Dauernde
Stell bei hohem Lohn
Wafckanftalt W. Rund.

Riehlstrafe 8

Tüchtige
Verkäuferin

I perfekt im Abstecken, v.
\ sofort gesucht.

Leopold Cohn
Damen -Konfektion.

Einfaches sleiß. Mädchen
als Verkauf, f. Koloiual-
waren - Geschäft gesucht.
Örterten mit Zeu«ntsaib-
schriften u . Gehäl^ anspr.n . W. 568 Taäbl .-VeÄag.

ZMMiMM
per sofort aesucht.

Walker Süß
Lanaaasse 25

1 Tücht . «nabli. Person
zur Führung eines Hauvp.
aesucht. Karl Schaler,

Iobere Lahnürake links. ...
Suche Köchinnen. Stichen,

JSaus - Allein-. Küchenm.
Frau Elise Lang, gewerbs-
mäk. Stellenvermittlenn,
Waaemannstrcche 31, 1-
Telephon 2363.__

Köchin
Iod. einfache Stütze gegen
hoben Lohn für sofort od.

I später gesucht Humboldt-
strake 21.

Für ruh . Saush ... 3 P .. 1 T . Mädchen, ev. .tagSüb ,̂1\-U.L euu.,VUU»U..oV., •, —p;,oj
in kl. Billa zuv. gesundes aekuwt Momtzitrak- 5b, P

für alle Küchen- u Haus-
arb . gesucht Anker Orts-
krankenk. u . itaatl . Jnval .-
u. AlterSversich wird eine
bekond, Bcrsicheruna aeaen
Erwerbsunsähiak u. eine
Altersrente aew. Fleikige
Mädchen, denen daran l..
angen Stell , hei bester
Behandlung auf längere
Jahre , vielleicht f. Leben,
su erlangen , hören Näh.
auf Anfrag unter P 565
an den Tagbl .-Berl . Gute
Zeugn . od. Emvfehl . verl.

Gesucht sunt 1. Ott . ,
auis Land, Nähe Köntg-
stein, 2 HLUsmädchen mit
nur guten Zeugn . Vorzu¬
stellen Nevobergstrake 6,
nachm. 4—7 Uhr, v.  Vmcke.

Selbständig -:

» « MU
sofort f. dauernd gesucht

Atetter
Cläre Grautegeln.

Hcrrnmützlgasse 3.

Tücht. Rock- u. Taillen-
Arbeiterin «es. Hammer,
Albrechtstvake 30. Bart.
WMlheitMMil

JurdettenUM
sofort gesucht.

Köhler
Kleine Lanaaasse 1.

»Fu .3iißr» nii,

Für
Mlla Olanda

Gartenftratze 22,
wird eine jüngere , tüchtige
Köchin u. erstes Zimmer-
mäddien aefucht.

, Ich suche zum 15. Sept.od. 1. Oft . eine zuverl .,
| ehrliche

Köchin
, die selbständig Lochen k.
| u. etwas Hausarbeit über¬nimmt . Hausmädchen u.
Kindersiäulein vorhanden.

Fra » Ernst Dyckerhofs»
Biebrich-Ädolsshöhe.

Schillerftrake 14.
Gesucht zum 1. Oktober

aufs Land in der Nähe t.
Königstein eine autbiira.

Köchin
mit nur guten langjährig.
Zeugnissen. Vorzustellen
nachm. 4—7. von Binde.
Neroberasttaf '.e 5

sofort aesucht Strehman«
-schwalbacher Strake 8.

Gesucht für 16. Sevtbr.
oder 1. Ottober tüchtige

ält. Stütze oder Köchin.
Frau W. Selmrath.

Barkürake 19.

divä , Een . als Stütze geiucm.
u. Zuarbeüennnen

gesucht. " " ' '
M . Bender . Hainerweg 3

Fräul . aus guter .Fam ..
kinderlieb, mit Nähkennt
niffen. als Stütze gesucht1*/» r

!gM
Besseres Mädchen

od. einfache häusl . ältere
Stütze, in Küche u. Haus¬
halt durchaus ers„ zu drei

-- , - - - - sPersonen ges. Neroberg-
für Blusen u. Röcke per strake 22. Tel . 3862,

Leopold Gohn, I * * *•••sofort ges. - -
Gvoke Burgstvake 5.

Bertäüserin
für MilÄhalle ges. Schier-
steiner Strake 2V. Hp. l.

Junges Fräulein
als Lernende sür unser
Büro gesucht

Berlrtz-Schnle.
Rheinitrake 32. 1

Weitzzeug-
od . Korseltnäherin . weiches rochen . .

j ludbt Kranzplatz 1. Näh.
Eine in Landarbeiten j Joost. Laden.

durchaus geschickte
Person gesucht

Gesl. Offerten u. Bl 569

für den Verkauf n. sür m.
Wäsche- Zuschneider« ge¬
sucht. Runge Mädchen
mit guter Schulbildung.
i<nlS guter Familie , wollen
sich melden.
Leinend. Georg Sokman»

für ParfümeriebranLe.
\*nt guter Schulbildung.
Mart aesuckä

Kästner « Faroln.
DmlnuSftrake 4-

Lehrmädchen
Mt guter Schulbildung f.
Mt « erkauf fuckt

Hedwia Sckmidt.
Vutzae schüft.

BuraftraK» 8.
»rmädchen

guter Schulbildung
Mort . Vergütung

«ekmdt. « eschw. « ever

-Lehrmädchen

gesackt
Ledrm

V**.

Lehrmädchen
neu. sofort» ! 8 mpt . für
Konditorei gef. Damm,
Kirchgafse 48.

Junge Mädchen
als Lülfslr im Blum eng.

leicht» Arbeiten gef.

NrhGs ilü
das feinüürgerl . kocht, a.
bob Lohn gesuckt. Zweit-
niüdchen Vorhand. Stüber

- — .- - Gustav - Frebtamtrake 3
Haussckneiderfn, Televhon 1042.

MLZMeMK 1 ä  löüiäip

Verfette und iüngere
Jarbettem ges.

Refenbera Luisenftr 22.

Weißzeugnäherin
für dauernd aesuckü Orden «. Mädchen gesucht.

Moritzstra Ke 20. 2._ IBaum . ElKnboaena. 11,1.

IANWMMKW
welches kochen kann, ge-

Maschinenstotzserin
gesucht. Hotel Schwarzer
Bock.  _
Eine Stickerin

«Lochstickerei), w. schön

Sucke für gleich oder
in 14 Tagen ein perfektes

Hausmädchen
Geh 60 M. Haus Henkell.

Küchenmädchengesucht.
Anfangs !. 70 Mk.. g. Kost

, u. Wohn. Hotel Reichs-
jvoft. Nikolasltrake 16/18.

Tücktiaes

\ Alleinmüdchen
gesucht. Ernst
Kirchaassr 42.

Lehrmädchen
fit Putz-Salon gesucht.
Thea Franke , Zieten
rma 12. 1. Stock._ —
Tüchüge Büglerin

Neufrr.

Fra » oder ält. Fräul.
zu 3iähr . Kind u. Hansh.
für sofort tagsüber ge¬
sucht. Offert , u. F . 569
au den Taabl .-Bcr lag»_
Kindermädch.

su 2 Kindern tagsüber ge¬
sucht. Borsustellen bei
Andr4, Bierstadter Str . 5.

Ein perfektes

welches auch etw. nah.
kann, bei hohem Lohn
für gleich gesucht. Köck,
vorhanden.

Lnisenftrake 41. 1.

Gesucht bei hohem Lohn
tüchtiges

MiMVlhrir
welches locken kann. Vor-
suitellen Eoulinitrake 8.
I . Küchenmädchen sofort
gesucht Goetheitrake 1.
NWsWWlSdlhen
das alle Hausarb . verst.,
aus 15. Sevt . gef. Hilfe
vorhanden . Kahn. An der
Rinakircke 4. 2

Mädchen od. Frau, . ..
welche kochen kann, für
gans oder von 8!ü lns
4 Uhr gegen hohen Lohn
in kleinen Haushalt ge¬
sucht Erathitrake 15. 2,
Ecke Varkftrake .

Durchaus
gewandtes

zuverlässiges

NmemW.
auf gleich oder später für
kleines Herrschaftshaus

gesucht.
Näh. Emser. S traKe__L_
WKAllMMA !!
für kleine Familie gefuckt.
Guter Lohn und ante Ve-
hC'ndluna.

AarstraKe 36.
Zimmermädchen

esucht. Hotel Schwarzer

vrhent!. MmmVAn
erf. in Hauscwb. u . Küche,
für kinterl . ruh . Hausb.
fos. gef. SchliÄtevstr . 18, 2,
1fi .—3 u . abends 7-—9 Uhr,

Besseres Mädchen
für Küche u. Haus sos. od.
1. Oktober u . gewandtes
Hausmädchen , perfekt im
Maschinennähen u . Aus-
iheffern, zum 1. Okt. sei.
Merftadter Strake 60.

Wßm  HMSMödHell
aus sofort ges. Sonnen-
beraer Strake 16.

Saub . sleisi. Mädchen
aus soiott «egen hoh. .Lohn
gesucht. Näheres Spiegel-
aasse  1 . 2 links

Tücktiaes

das gut nähen kann, baldigst
ges ucht Nosse ls tratze 20.

«es.
Hausmädchen
Schuhgeschäft Neu-

für sofort ein
Aaritrake 29. 1. Stock  MU -l. KUU-tziUIMOtye»
Ml . Wem WM. ssa “ "S
Mün ». geflerftrahe 6. 2_r

Weibsengbeschlretzr rm , ,
evfcckren, mit guten Snops.

!sucht. Hotel Schwarzer

Such» snm bald. Emtntt
perfekte Jungfer , gewandt
im Schneidern , Servieren
u. Bügeln , sür Hervf chastS-
hauSKalt nach Koblenz.
Zeugnisse mit BÄd. Ge-
baltSansprüchen an Frau
HaÄacher in Koblenz,
Momzer Straße. _

Gebildete» Fräulein,
welches mit der Kranken¬
pflege etwa» vertr . ist, zur
litt,  vertr . de» jetzig, für
m. leid. Kind v. 15 I . ges.

aefucht. ,Lifkauer. Kirckeasse 29.

Fleiß . Zimmermädchen
S8oö0l/ 3* Ctn'

Koblenz.f'irt /II. I iVumhft/Tüchtiges
Zimmermädchen

sofort gesucht
Tannnshotel . ,

Zum 16 Sevt . 0. 1 Okt.

« 9-11w
für frauenlosen Haushalt
bei einem Fabrikant auf
de« Lande gef«« Off.
„ ig. 56h Taabl .-BerlaL

Hilfe Vorhand., Zentralbs.
Märker . Lanaaasse 1. 2.
lEingang Warktitrake 31.ü

Tücktige» Mädch« .
dnrchaus chrttck. rnckt , u

welches den Hansh.in

mrmm wüt . g«f. Zu
ftwfcc 6. Bad

erfr. Göben-
erei Steiner. A

>AM. WWrn
sum sofortigen Eintritt in
die Küche gesucht. Dem¬
selben itt Gelegenheit ge¬
bot.. das Kochen zu erlern
Vorzuitellen zwischen 11

. - . . . q3
!6/28.

It.

[ nuten aefucht 2.

sum sofortigen Eintritt
gesucht. 1204
W. vlail Wwe.- tL iebriÄ.
Stenograph , n . Schreib-

maschinen-Schreiben kund.
junger Mann

sür Anwaltsbüro ges. Off.
T 556 Daabl -Berlaw _
Für den Vertrieb leicht-

verkäuflicher. beübewührt.
Artikel der Leder- und
Sckuhbranche rührige und
mit der Branche vertraute

Vertreter
für hiesige Gegend sofort
gesucht, bei hoher Ver-
dienstmöalichkeit. Anfrag,
u. A. 125 an den Tagül .-
Verlaa erbeten  1212

Braves Mädchen
tagsüber oder für ganz
gesucht Moritzürake 9. I.

Berkänferlinü
möglichst branchek.. für
Kolonialwaren u Drogen
gesucht. Off . mit Gehalts-
anfvrüchen unter K. 568
an den Taabl .-Verlag.

Gut emvf. Frau
od. Mädchen für 2—3 Std
täglich ges. Schenkendors.
trake 2, 1._ _
MÜL  jung. « W
t/'flSüher für kleinen bess.
Haushalt bei hohem Lohn
aefuckt Rückcrtftr. 3

Saubere ehrliche Frau
über mittag ges. G. Kahn
Wellritzürake 46.

Mädchen od. Frau
f. h. Hausarh . v. 2—4 gef.
Bissinaer, Klövitockitr. 21.

Jüngere saubere Frau
od. Mädchen 8 Std . vorm.
aek Seibett . Waterloostr . 1

KM mt  MWen
sum vor- ober nachm, für
IM Stunden ges. Scharn
boritürake 46.  1

Tücht. Mädchen
od. Frau , w. zu Hause
schlafen kann, ges. Sonnen-
beraer Strake 43, Bart,

Mädcken. 16—18i
für einige Stunden für
dauernd vor- u. nachm,
gesucht. Vorüell . 8—10 u.
2—4 Uhr Kaiser-Friedr .-
Rina 82. 3._
Tüchtiges Mädchen
von 7 Uhr morgens bis
8 Uhr abends gesucht

Emser Straße 20, 1.

MsMtssM0. Mächen
von movg. 8 oder 9 Uhr
an über Mittagstisch für
sofort od. spät. aes. Kahn,
An der Rinattrche 4,  2

^aub . clirl. Monattzfrau
abends von 6—7 Uhr ges
Scbwalbachör Strake 31
Ziaarrenaeschäft

Kl Herrsclfattshaushalt.
Nähe Ringkirche, sucht un-
abhänaige bessere junge

MmtsW
vorm, von 8—10. wöchent
lieh fünfmal , bei autem
Lohn. Borsustellen 12—2.
Adresse im Taabl -V. Zm

Monatsfran .
für 2 Std . vorm, bei hob.
Lohn gef. Wlalrantür . 4,

St . r .. von 10—-12 Uhü
liiTiiiiiri

Gesucht für 1. Ottober
ober früher »ein anständig,
tüchtiges evangel. Allein¬
mädchen mit guten Zeug¬
nissen in gutes Privat-
haus . Lohn hei guten
Leistungen 60 bis 70 Mk.
inonattick. Off. u. D. 566
an den Tn gbl.-Verlag.
IMjl  MÄWgchen
su zwei Damen gesucht
An der Rinnkirche 8. V

ges. ^Lidcl ..,Mi » elW.,11,
MonatSfrau

4mal wöÄl . von 9—11 ge
sucht Lohnstrake  9 . 2 l.

M-natsfrau , ,
2 Std . vormittags gesucht
Kellerirrake 11. 1 links

Suche brav . ehrl. Mädchen
vom Lande für Küche u.
Haus . Guter Lohn, gute
Behandlung . Eintritt sof.

DÄberlhin.
Fveseniluisstrake 25.

Braves , flelh.
Mädchen

für alles für sofort oder
15. d. M. in kl. Saushalt
gesucht. Vorzustell. 10—6
LdLMallee 12̂...Vgrt

16—17i. brav. Mädchen
vom Lande für kl. Haus¬
halt bei guter Behandlung
sofort aesucht Mücher-
platz 6. 1 links.

Küchenmädchen
per sofort gesucht.

Hotel Continental.
Lanaa asse 36.

Aüges WmLW
zu 2 Vertonen in kleinen
V-llenbausb . gesucht. Ein
tritt jederzeit.

Mainzer Straße 58
Für klein. Billenhausb.

(3 Vers ) sofort tüchtiges
Mädchen gesucht

w etwas kochen kann. u.
jüna . Hansmädchrn Hob.
Lohn u. gute Verpfleg,
ftrwiffwtct Straße 36.

Monatsfrau 2—3 St . «es
Seeröbenstrake 33. 3 ünks.liifräir
für 2—3 Std . vorm. aes.
Franz -AbtüraKe 12. P.

!SMmWW
!dreimal wöchentlich ge-

Nietschmann.

Putzfrau ,̂,^
für täglich 2—3 Std . ges.
Stiftstrake 2, 1.

Junges sauberes
Lausmädchen ges.

E A. Binn. D wM
LanfmädÄen.

aefuckit. Weber. Frwdrrch-
sträke 63, 1.
c  Männliche Personen ;

f ttausmünnische»Personal^

f Baumaterialienbranckr
nc«*n Provision gesucht
Offerten unter A. 128 an
den Taab l.-Berlag
Kautionsfäh . Lagerhalt«
gesucht für Verteüungs-
ftelle Wehen im Taunus.
Bewerber woü. ftch fchr.!ft
lick melden beim Konsum.
Verein für Wiesbaden «.
U« üea., Helbnmndjtr. 45.

Lehrling
jg. Gehilfe

oder angehende Gehilfin
gesucht.

Ferd . Henckel.
Herderstrake 16.

Buchhalterin.
mit allen Kontorarü , ver¬
traut . lucht Stelle für
halbe Tage . Offerten u.
K 56.3 cm den Tagbl .-V.

Besseres Fränlein
sucht St . als Verkänserin
gleich welcher Branche, w.
auch Vertrauensposten als
Kassiererin oder für Büro
übernehmen. Beste Zeugn.
lorhanden . Eintritt kann
sofort erfolgen. Offert . u.
A. 131 an den Taabl .-V.

Hotelierstockter. aus k
Lothringen ausgewies ..
fuckt für sofort oder
später Stelle als b195;
Büfett¬

fräulein
in nur erstklassigem,
guten Hause.

Leni Jacobs.
Sinterweidenthal.

Rheinvfals.

Hausdame,
26 Jahre , perf . im Kochen,
sucht Stellung zum 1. 10.
1919. Off. u. P . 566 an
den Tagbl .-Verlaa.

Z8MS KWM
Lehrling

für Baubüro per sof. oder
spät, gesucht. Wilh . Lies« .
Architekt Wellritzitr . 35. 2

Grwerhliches Personal)

sucht Stellung bet einer
Doms zur Gesellschaft u.
Begleitung, Es wird mehr
aus gute Behandlung als
hohen Lohn gesehen. Off.
u, N 566 Tanbl .-Verl,

Tüchtiger zuverlässiger

MllMpolltt
von einem Baugefchäft in
Mainz gefuckt. Offert , u.
A 129 an d Taabl -Verl.

AKige Nliml
aefuckt Frs . Fos. Meirler

Bauaesckäst

Geb. Oberföriters -Witwe.
Ans. 40, s. b. Tat '.gk. als
Hausdame in Pens , oder
frauenl . Hausb .. ftrm tttt
Hausb . u. SKic&e, taddelol.
Ruf . etw. musrkal., frd!.
heit. Char .. etw. franzos.
Sprach!. Anevh. an Frau
Obers. Mehlhose. Dresden-
A.. Eliasftrake 3. 1. St.

gesucht. Jakob Gottfried
Mechaniker,Grabenstt. 26

AM WlltH
u. Maschincnarbciter (für
Fraise » bei d. Stell , aes

Blum « n- Sohn.
Dotzheim« Strake 61

MhMkWM
für Polüerasstelle in
dauernde Arbeit nesuwt.
Gebr .Dörhöfer

HUckiE am M. 1214
Tüchtiger

Schuhmacher
aefuckt Grab enstL-24^L_Erstklaff. Rockarbetter
gesucht. Vorzustell. 9—12,
4—6 Uhr. Haas . Taunus-
stzvake 13, 1.

Ein Junge ^ .
kann, das Tapes --, Dekor.-
u. Polster -Geschäft erlern.
Erhält 9- u. 4-Uhr-Brot
u . Vergütung . Zu erfr
in der Taäbl .-Zwetgjt,

Kochlehrling
ges. E. Grether Söhne,
Nenaasse 24.

Herrschaftsdiener
auf sofort gesucht Sonnen-
beraer Strake 15

Junger Mann
als Diener

in Herrschaftshaus nach
Olüdesheim sofort aesucht:
muk im Garten behilflich
sein Vorzustellen 1—0
Adolfsallee 32. 2.

[OML LkllsjMWIsofort gesucht. WolterEllenhogenggffe 12.

Wger ftöftig. MW
S. Austragen von Waren
gesucht. I . M . Andreae.
G ,n. b. H Dotzh. Str 6:

Fuhrmann , stadtkundig,
gesucht SedanstraKe 5, P.

[  Weibliche Personen '

ünnfmünnrsches Personal

Gebild. Dame . 28 Jahre
alt . perfekt englisch sprech,.
6 Jahre im Buchhandel
tälia gewesen, w. St . als
relephomjtm.KGttel.
oder übernimmt auch eine
Filiale anderer Branche;
auch halbe Tage . Off . u.
U. 565 cm d. Tagbl .-Berl.

Ältere Witwe
sucht nach 13iähria . Tätig¬
keit weaen Sterbefalls
ihres Herrn Stellung als

Haushälterin
bei älterem Herrn oder
Ebevaar . Frau Brovst-
bahn. Eltville am Rhein.
LMsLakLM . —- —

Aelt. Hetrschgstskockun,
resp. Haushalt ., sucht 101.
Stell , wo Hausmädch. vor-
handen. Mainzer Str . 6.

Äcltcre Köchin
u. Hausmädchen mit guten
Zeuĉm. s. Stell , in aut.
Haufe. Qrf . T. 568 T .-Vi.

Suche für meine 21iähr.
Tockter Stelle zur weiter.

Ausbildung
in Küche u. Haushalt bei
Familienanschl .. evt. auf
einem Gute . Taschengeld
erw. Frau H Nühlen.
Hochemmerich Kr. Mors.
Ha uvtstraüe 11._„
Aelt. zuv. selbst. Mädchen
sucht Stelle zu einz. Herüi
od. Dame . Offerten uni.

566 an den TaM .-V .

Geb. Dame
aes. Alters sucht Stellung,
ihr bl. Umgeh, bevorzugt.
Langfähr . Zeugnisse vorh.
Offerten unter I . 562 an
den Taabl -Verlag.

Kriegswitwe
wünscht Stellung in kl.
Haushalt , am liebsten bei
Herrn oder Dame . Off.
u. A. 127 cm den Tagbl.-
Verlaa erbeten.

>. U M « .
sucht bald Stellung als
Stütze in Haushalt oder
!)lestaur.-Betrieb . Angeh.
erbittet Maria Fritsck.
Erfurt . Dalberawea 1»

Fräulein sucht leichte
Beschiistiauna kür einige
Stunden am Tage, event.
zu Kindern oder deralei»
Offerten unter M. 560 a»
den Taohl.-Ber laa.

Tücht. ält . Mädchen
sucht für nachm. Beschäi^
Wrefle im Tagbl .-M . ®
f Männliche Personen" )

[ Kaufmännische» Personal)
Jnna « Herr . 25 I . aü<

früher Offizier , mit heiter
Vorbildung u. Erziehung,
bewand, in Franz ., Ruh-.
Italien .. Engl . u. Span .,
arbeitsfreudig u. enera-
flieht Stelle , vorläufig awVolontär
in solidem industriellen:
oder kausm. Unternehmen.
Anaeb. u. T. 560 an de»
Tagbl .-Verlag,
( Gewerbliches Personals)

ChaHem, MchMiler
langjäbr . Fahrer .Lübre^scheine2 u. ob, Mtutzt aui
gute Zeugn.. sucht Stelle
als Anto-Äeparateur oder
Chaui'feur . Off. u. I . rwt
nr,  5, »rr VsrrtjI-.iicr.laa,



______

Wiesbadens ? TagblatL.
Obligat-Geiger

Kickt Stellung . Off . unter
565 an den Taabl .-M.

MmniH
jr.it nutet Lackfchrfft sucht
Stellung . Off . u. W. 569
an den Daabl .-Verlag ._

Ein älterer
Friseurgehilfe

sucht sofort Stelle . Off . u.
H. 566 an den Dagibl.-
58er Jon.

Koffermacher
sucht Stellung -um New
aniertigen u. Revarieren.
Off u. L . 554 Taabl .-B.

Diener.
.Herrschaftlicher Diener

mit erstklassig. Zeugniff .,
welcher stets in feinen
Häusern tätig war . sucht
für sofort oder 1. Oktbr.
Stellung . Angebote an
O. L. Elberfeld. Göben-
vlatz 2.

Koittoriüin
fK IMtn MM.
Verlangt wird Gewandtheit in schriftlichenArbeiten, in
Stenographie u. Schreibmaschine. Aussührl. selbstgeschr.
Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ansprüchen erbeten unter W. 581 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige
Buchhalterin

für Hotel gesucht. Off. mit Bild u. H. 562 Tagbl.-Verl.

rmMMe IMKklAM
für

Papier u. Schreibwaren. Haushalt
gesucht.

Warenhaus Julius Bormah G. m. b. H.

Weht . Kraft , erfahren im Zuschneiden von Damen -,
Herren - und Kinder -Wäsche , bei hohem Gehalt von
fein . Spezial -Wäschegeschäft gesucht . Offerten
unter T. 5S1 an den Tagbl .-Verlag.

Zum sofortigen Eintritt suche ich selbständigenj
Iund abschlußsicheren

1. Buchhalter
am liebsten aus der Branche. Zunächst schriftliche
Bewerbung mit Zeugnisabschriften und Gehalts¬
ausprüchen erbeten.

>Nathan Hetz, Jnstallatronsgeschäft , Taunusstr. 5. >

Buchhalter (m)
vollständig vertraut mit allen Kontorarbeiten"
Stenographie ». Schreibmaschineu. Abschluß der
Bücher (bilanzsicher) für sofort od. 1. Oktober er.
gesucht. Es wollen sich nur Bewerber melden,
die längere Zeit mit bestem Erfolg in der dop¬
pelten Buchhaltung mit amerik. Journal gearbeitet
haben und denen beste Empfehlungen zur Seite
stehen. Nur Handschrift!. Angebote mit Zeugnis-
abschr. u. Gehaltsansprüchen bitte einzureichenan

W. Weitz,-Kristall- u. Porzellacham
Wiesbaden , Wilhelmftr . 40.

3g. « Ml . mm
sucht sofort Stellung auf Büro , Lager oder ähnlichen
Beiraueu :Posten. Gute Zeugnisse vorhanden. Gefl.
Angebote unter S . 560 an den Tagbl. Verlag.

, # >■ " .für Erstklassiges WM

IIMila®
zum 1. Oktober 1919

la Stehgeiger , Gage 1200.—.
Bedingung prima Solist.

la Pianist , Gage 900.—.
Bedingung durchaus routiniert im Be¬

gleiten von Cabarettisten.
Ea Celiist -Soiist , Gage 750.—.

Dienst 4 Stunden . — .
Offerten unter G . S70 an den

Tagbl .-Verlag.

Wer Kriegsbeschädigte
firtltflftlff; DLrogehilfen und Arbeiter aller

benötigt, wende sich an die
Berufe
B 212

kemMmMlle flr MOWW
im IM

Dotzheimer Strahe T.

I Samiriunp~|
1 Zimmer.

bellmundstraße 32, £>■ V,
1 Zim . u. K. zu v. NÄ.

~ 1,1 x.  B14384

Hellmundstr. 49. Bdb. D ..
1 Z. u. K.. 1. Okt. Näh.
Bleckitr . 47. Büro i. Hof.

Riehlstraße 19 1 Zimmer,
Küche. Keller . 1. 10,_

W-stendstr. 22 1 Zim. zu
verm Näb. Hch. 1 St.

Steina . 16. Dw» 1 L.. it

2 Zimmer.
Eltviller Str . 16» Stb . 3,
2-.P.-W. a. 1. 10.  1114519

Mittelstr . 1. 1. 2-Zim .-W.
Nerostr. 16 eins. 2-Zim.-

Wolm. zu verm. NÄH.
Lebistroße 15, 1.

Rdeinaauer Straße 5.
Sout .. 2 Zim. Kückie.
auch als Laaerraum ae-
eianet ver 1. 10. Näb.
Hockbart. IkS. 3—6 Nür.

Läden u. Geschäftsräume.
Bismarckr. 6 Büro . Wkst.
od. Laaerr . 1. 10. N. 1 r.

Eltviller Str . 14 schöner
Laden m. ar . Lagerraum.

Hirschgraben 13 kl. Laden
auf sofort zu vermieten.
Krautb . Moritzstraße 95.
J-evnrui 6093. F357

Kleiststraße 13 Lagerräume
am vcvm' eten._ 827

Marktstraße 22, SeitenL.
Dach, vier Räume zum
Mooeleinstellen oder ge-
werbl. Zwecken zu verm.
Näh. das. Vdh. sfrontsv.,
bei Griesel. _ 877

Ncttelbeckitr. 21 Laden mit
Ladenzimmer zu verm.

HMgav« Etcatze 15
Werkstätte mit el. Kraft,
anscklnß ». Transmistion
sowie Büros *„ vermiet.
Näb Hartm ann das 819

Nömerbera 27 schön. Laden
zu vermieten . 818714

Laden
mit 2 Schaufenstern , 8,80
mal 7.10 Mir . aro». mit
Nebenraum , auch geteilt,
zu verm. Näh. Hildner,
Bismarckrinn 2. 1. Bl 1963

Werkstatt zu verm. ver sof.
od. spät. Näb. NetteWeck-
ftraße 12, Laden.

Bäckerei
| ,ru v. Klarenthalerstr. 3.

. 8—9V2 Uhr vorm.

Gutgeh. Bäckerei
od. 3-Zim .-Wohn.. Laden

u Lagerräume z. 1. Okt.
zu vm.. ev. Hansverkatff.
Näb. i . Tagbl .-Verl . Wm

Billen und Häuser.

» WWW 13
hochherrschaftlick einger..
'2 —14 Zim . mit reickl.
Nebcnräumen a. 1. Okt.
Bit berm. oder zu verk.
Näh. bei Jakob Wieder,
svabn. Ammstastraße 19.
Trlrphon 293. 788
Auswärtige Wohnungen.

Schlangenbad . Sch. Blk.-
W. nt. K„ mtl . od. ganz-
jähr . N. Billa Rheinland.
Möbl Zim.. Mans ulw

Babnbosstr. 2. 1. m. Z.  sof.
Hellmundstr . 29. 1. m. Ms.

Kapellenstraße 51
Bort .. 2 eleaant mSblierte
Zimmer zu vermieten.

Leere Zim., Manf . usw.
ms
Albrechtstraße 10, 1. Stock,
leeres Zimmer mit Gas
u. Elektr.. ev. mit klerner
Mans . u . kl. Keller an
Eimelvers . 9—4 Uhr.

stseldstratze 19 1 Mansarde,
Kellerttr . 25 l. Zim. sof,
Mauer a. 8 hzb. Ms. m. G,
Rbeinstr. 101 Man s.-Zinn
Roonstr . 14 l. Z. al. o. sv-
Wörthstraße 26, 2, große
Mansarde u. Keller z. v.
Keller, Remisen, Stall , rc.

Bismarckrina 27 sch. trock.
Lagerkeller, ca. 230 gm
groß, mit Gas . elektr.
Licht u. Kraft , Wasser,
Ablquf u. btzdr. Aufzug,
ver sofort od. sväter zu
verm. Näh. Bleichstr. 47,

,s. B13485Büro im Los_
Kellcrstraße 25 2 Remis en.
Nettelbeckstraße 21 großer

Kellen m t elektr. Licht
und Waster zu vm. 812

Schicrsteiner Straße 27schöner groß. Lagerkeller
mit Sckrotaang für so¬
fort oder sväter zu ver¬
mieten . Näh. B. Auer,
dort Vdh. 1. _ 807

Schwalbacher Str . 23 gr.
Wein keller mit all. Zubeh.

Seerobenstr . 25 Hofkeller,
auch als Werkstatt z. vm.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen.

abteil . Remisen u . Dos.
iw. ers. mit Wohnung»
in der Lahnstraße auf
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Hildner . Dotz-
humer Str . 4L » 11969

s RiüMs
Kinderloses Ehcvaar

sucht 1-Zimmer -Wohnung
im Stock zum 16. Sevtbr.
oder 1. Oktober. Gefällige
Offerten unter S . 558 an
den Taabl.-Verla a._

2—3-Zimmer -Wohnung
von kinderl. jungem Ehe-
vaar per 1. 10. 19 gesucht.
Vielleicht wäre Villenbes.
geneigt, von seinem Lause
tvas abzuigeiben. Off . u.
Z. 567 an den Tagbl .-
Verlag.

Junges Ebevaar
sucht sos. od. z. 1. 10. eine
2- od. 3-Zim.-Wohn. Off.
u. S . 569 Taabl .-Verlaa.

Junge kinderlose Leute
suchen 2 Zimmer und
Küche auf sofort oder
1. Oktober. Gefl . Offerten
u. N. 122 cm die Tagbl .-
Zweiaste lle. Bismarckr. 19.

Jg . kinderl Ebevaar
lLehrer ) sucht 3-Zimmer-
Wohnung in gutem Haufe
in der Nähe der Rina-
kirckie. Angebote u. T. 567
an den ToM .-Berlaa.

OScfwfit für dauernd3-5-3«.‘SlilL
möbliert , u. Küche. Kell..
Bad. 2 Schlafzim.. in nur
rubia . Hause, für Mutter
u. Sohn , möglichst in der
Nabe Wiesbadens . Offert.
u S . 565 Taabl -Verlaw

Bon einzelnem Herrn
»vird eine schönewrro erne sckone

für bald oder sväter gef.
Angeb. unter W. 565 an
den Taab ! -Verlag zu t

Einz . ölt. aebild. Dame
sucht 1 oder 2 leere Zim.
mit Küche oder Raum nir
Gasherd . in einer Villa.
Cffert . mit genauestem
Preis unter L. 558 an
den Taabl .-Verlaa.

neuzeitlich ansaestattet
4 Zimmer und Küche, z.
Alleinbenutznna. in Wies¬
baden od. Biebricher Str.

ariucht.
Offerten unter D. 568 an
den Taabl .-Berlaa

2 Wm  3im.
lmöbliert ). mit Küche, für
längere Zeit von rubiaem
älteren Ebevaar in autem
Hause aeiucht. Offert , u.
K. 558 Taabl.-Berlaa . _

Wir suchen
für unfern Hausburschen
eine einfach möbl. Manf.
od. Zimmer . Off. unter
B. 568 an den Tagbl .-Verl.
Best, Jcäul . (Buchbalterin)
w. Zim.. evtl, mit Klavier¬
benutz.. a. l. n. Ringk. Off.
m. Vr . m 01. 563 TM .-V.

Kränlein sucht sofort
möbl. Zimmer , am liebsten
Nähe Bahnhof. Off. unt.
T. 565 a. d. Taqbl .-Vevlaa.

Einfach möbl. Zimmer
zu mieten gesucht. Off.
unter S . 566 cm den
Taabl .-Verlaa erbeten,
Dauermieter.
Gebild. ält. Herr lucht

behagliches Heim in aut.
Haus zum 1. Okt.. Wobn-
„ Sckilafzim.. cot 1 groß.
Zimmer . Schreibtisch und
elektr. Lickst verlangt . Off.
mit Breisana n G. 567

Für sofort!
Junger Herr sucht mbl.

Ziminer ^m. ^Pen sion. Off.
Dame aus guter Jam .,

berusstirin . sucht
möbliertes Zimmer

ev. mit gutbürg . Mittaas-
und Abcndtisch sos. oder
sväter. Off . unt . M. 568
an den Taabl -Verlaa

Dame aus guter J -am.
berufstätig , sucht

möbliertes Zimmer
ver sofort oder sv Off . m.
Lrx js_U. v . 568 Tagbl -V.2 Mime
UlemMm
tu d. Nähe Niko'aSstraße.
Rbeinstraße gesucht.

Kreidel
_ Nikv lasstr aße 21

Schön möbl. Zimmer,
mit od. ebne volle Verpsl..
in ruh. Lage von Dauer-
mreterin gesucht. Off . u.
Z. 565 cm den Taabl .-Bl.

Aelteter Beamter
mit . Saushälterin lucht
3-Zim. - Wohnung. Gefl.
Off, u. W. 560 Taabl .-Vl.

Moderne

4- 8-W.-MH».
ver 1. Okt oder 1 Novbr
zu mieten gesucht. Off . u.
B. 557 an den Tagbl .»B.

Eine Aame

1—2 möbl. Zimmer

st rccke 7. 1._
Leer. hell, heizb. Zimmer,
mit Gas , Mitte der Stadt,
zu mieten gesucht. Näh.
Weilstvaße 11. 3. Stock.Laden
mit Lagerraum z. 1. Okt.
cvt. loätcr gesucht. Off . u.
E. 122 an Tagbl .-Zweiast,

ver sofort oder sväter zu
mieten gesucht. Off . unt.
T . 122 Tagbl .-Zweigstelle.

( Kapitalien Angebote )
40,000 Mk. auf 1. Htzvoth.
v. SelWdarleiher auSzul.
Off . u. W. 409 Tagbl .-Bl.

Mk. 10000
aeaen vrima Sicherheit
sofort aeiucht. Offert, u.
W.  57!» au den Ta qbl.-B.

Mk. 20006
an 2. Stelle . Htzvoth. mit
hohem Zinsanteil sof. auf
g. Pensions -Objekt aus¬
wärts gesucht. Off . unter
E. 567 an den Taabl .-Bl.

40000 Mk.
bei boher Verzinsung auf
3 Iabre seit und iährlicher
Amortisation für eine
Neuaründuna nur aus
Vrivathand gesucht. Ver¬
mittler verbeten. Off . u.
Z. 557 an den Taabl .-V.

1. Htzv., auf schulden¬
freies Objekt gesucht.
Taxe 330,000 Mk. Be-
sttzer vermög., leisten
auf Wunsch solidarische
Bürgsch. Pr . Kavstal-
anlane . Anaeb. unter
K. 566 an d. Taabl .-Bl.

\ Smmoiiilim
f Jmmobilien -Verkäufe j

Gunst. Gelegenheiten
Kauf und Miete

von
herrschaftlichen Villen

und Etagen
weist nach

J. Ghr. Glücklich
Telephon 6656.

WilbeimstraOe 56.

2neue EtageHöiiser
erbteilungshcrlber . in aut.

verk. Interessenten erf.
Näb. u. A. 122 Tagbl .-Vl.

Wohn.-Nachw.-BüroUl» &Ü2.
j Bahnhofstr . 8. T . 708. 1
IGrößte Auswahl von
\ Miet» u. Kaufobjeklen |

jeder Art.

Ei« Eckhaus

fort zu verk.
Meilerstraße 2.

Gut reut.Etagenhaus
4-. 3- u. 3-Zim .-Wohn.

SSöms Sw
am Kaiser -ffriedrich-Riaa
Nähe Luremburavl 4-Z.-
Wobn . zu verk Off . u.
ft . 123 an Taabl .-Zweiast.

mit Garten.
4X5 -Z^Wobn . in guter
Lage. L-üdviertel . wegen
beabstcktiat. Wegz. vreisw.
zu verk. Preis nur 84 000.
belastet ist dasselbe mit
60 000 Mk. Ganzauszahl.
erwünscht. Offerten unt.
L 561 an d. Taabl .-Berl
Baugelände , ca. 45 Rut ..

nahe des Kaiser -ssr.-Rinn
erbteilungshalber zu verk.
Offerten nur von Selbst-
reflektanten u. U. 120 an
die Lagbl .-Zweig»tell«.

lÜQ!I. EtM -M
zu verk.. Haus , mit 6 %
rentier .. Gelegenheitsk. u.
Landhaus . 12 Z 45 000.
Näb d Wilhelm Ncit-
meier Herritaartenstr . 16.
Kerurut 6-178.

Kl. Haus
mit 8!estauration . am
Babnhoi gelegen. Nähe
Wiesbaden, für 5k 000 M.
zit verkaufen. Näh. durch
Wilh. Reitmeier Herrn-
nartenstr 10. 6478.

Zwei Grundstücke,
Gemark. Biebrich (Wald-
straße), groß 8 a.r und
12 ar 25 pm, preiswert
zu verk. Näh. bei Jusffz-
rat l)r. Jünger . Ntkolas-
straße 6. B 337

Kleines Grundstück.
26 Ruten , m. Qbstbäumen.
a. d. Jrankf . Str . geleg..
eleffr . Bahn . Haltest., vk.
A. Rörm, Marktstraße 6.
sImntobilien -Kanfgesuche)

Kl. Villa
4—6 Zimmer , sofort zu
kaufen gesucht. Offert , u.
L. 567 an den Taabl -V.

Mob. Etagenhaus,
ohne HtÜ. evt. mit Gart . ,
im Westend mit liov. An-
zahluna zu kaufen ge¬
sucht. Off. unter K. 569
an den Taabl .-Berlaa . .

Etagenhaus
mit 5- oder 6-Zim.-Wohn..
in guter Gegend, sofort zu
kaufen gesucht. Off. unt.
K. 567 an d. Taabl .-Verl.

Einf olnljflus
ohne Hinterh ., event. mit
Garten , bei hoher Anzahl,
zu kaufen gesucht. Angeü.
unter O. 561 Taghl .-Vl.

Mm  tzvsgnl
im Taunus . 30—60 Mrg.
groß, möglichst mit etwas
Jungwald , samt lebendem
und totem Inventar , von
Selbstreflektant gegen bar
zu kaufen gesucht. Näb.
u A. 79 Taabl .-Verlaa

Im Rheinaan

mit oräß Garten . event.
Stall ., freie Laae. sofort
zn kaufen oelnilst. Breis
bis zu 50 000 Mk. Bar-
zahluna . Okk. n. N 130
a» den Taabl .-Berlaa.

s MW
[  Privat -Verkäufr }

Alteingesührtes

Zigarren-
Geschäst
in bester Geschäftslage,

flottgehend,
umständehalber sofort

zu verkaufen.
Erforderlich 25 000 Mk. bar.

Nur Selbstkäuser belieben
ihre Adresse einzusendenu.
Z. 569 an den Tagbl.-Berl.
I . schweres Arbeitspferd,
zugsest. zu verk. Bierstadt,
Mdevitraße 4.

Graue Jahrkuh
zu verk. Biebrich, Wald-
straße 82.

Schäferhunde,
Dobermann , Rehvinscher
bill. zu verk. Serrngarten-
straße 7. Sth . 1 r.2junge Hunde
billig. 60 u. 80 Mk.. zu
verkaufen Walramstr . 12.
Vorverbaus Dack.

Deutscher Vorer
8 Wochen alt . reinraffia.
zu verk. Kellerstr. 15. 3.

Ein edler deutscherKtzWuiiii
mit vrachtvoller Zeichnung
ist sofort zu verk.

Hans Brandenburg.
Rüdcsheim am Rhein.

Deiltslher KUsechMd
zu verk. Händler verbet.
Mainzer Straße 43b.
Sehr schönes klein, schw.

Hündchen
Umstände ha her zu verk.

Hasen u. Stall , 12ieil,
pu  verk. Weslenditv. 28, 1 l.

Scheck-Häsin
nebst5 Junge », Grausttber,
Belgier billigst zu verk
Hellmundstr 28, Bdh. 3 l.

Sette 8.

8 Hasen mit Stall
f 180 Mk. zu vk. Hosmann,
Seevoüewjtr. 26, Ltd . 2.

Hast» «Belg. R.) ». Taube
zu verk. Maas , Werdev-^ ' 3 ■?> 2 . nach 5 Mr.Maße,

Zirka 20 fckwne. ausae-
wachsene Gänse z» .̂ver¬
kaufen. Sckiierstein, Bteb-
richer̂ Straße ^23.,
Gold. D.-Ubr. 18 Kar..

1 P . n. Lackschuhe, ausa.
(37), 2 P . n. leb. Haus - ob.
Straßenfchuhe (39) zu vk.
Rheingar er Str aße Io, P.

Standuhr . Tevvich
l3X14Ä). versch. Vorlagen.
Islam . G-ashevd, Koffer rc.
bill . Hellmundstr ."42. H. 2.
2 gulüTMWMü
neues sfischbesteck. leinene
Herrenkragen , gelbseiden-
Eoliennekleid, Blumentisch
zrt verkaufen . Händl . obi.
Adr, im Tagbl .-Verl . Zk
Ein Eß - u. Kaffeefermee

f. 12 Pers .. ganz neu. u.
Tonnen -Garn .. alles Porz .,
Tennishose u. rohfeid. Rock
vk. Schnell . Adelheidstr. 68.

deines Taselservt :e
u . Kristallservice , sowie
Damastgedeckzu verkaufen.
Näh, im Tagbl .-Verl . Zh

Echter Tennisschläger,
fast neu . zu vk. Philivvs-
berastraße 45, 1. Stock lks.

SelezeMil!
Zwei weiße VaradieS-

reiber lam Knochen) v'stv, *
an feine Dame abzugeben'
Stück 150 Mk.. ebenso 2
schwarze Stubreiber und
versch. skederüoas. Näh.
im Tagbl .-Verlaa . Ze
Mg. KtruuhUWW
mit Malereien u Svitzen
billig zu verkaufen . Be¬
sichtigung von 11—4 bei
Friedrich Nikolasstr 19.

Wanel-We
Größe 42—44 . vreisw.
zu verkaufen . Näh . im!
Tagbl .-Verlag . Zi  |

Ovvoffum-
oder Waschbär-Kragen für
Herven-Svovt -Pelzmantel,
Schal-Kragen bevorz., zu
kaufen gesucht. Offerten
mit Preis unter Z. 566
an den Taabl .-Ver laa._

1 Meter echter Jchvelz-
bes atz, 18 am breit , abzu¬
geben. Anzusehen von 2
bis 4 Uhr nachm. Näheres
Taabl .-Zweiastelle. Bm

Ein Velour -Hut,
Imal getragen , für 40 ME.
zu verkaufen Adler str. 61,
Hintevbaus 2. Stock links.

4 Attr . Kostümstoff
(Marengo ) bill. zu verk.
Dotzhetmer Str . 72, 3 KZ.

Seidenes 5tlcib
66 cm Taillenw ., billig zu
verk. Ellenboaena . 10. 3 r

Mg.« e-kleis
im Auffraa zu verkaufen.
Dam .-Schneiderei M. Kohl.
Adolfstraße 8.

Blauseid . eleg. Kleid.
gold. Arniband zu verk.
Händler vepb., ,Orawien-straße 35. 1 links.

Hochmoderne weiße

8MMM
zu verkaufen . Näheres
LllÄM L .Kra.nL,.
Gut . elea. arün . Tuchkleid
mit Borle verarb . u. sechssilb. Kaffeelöffel (neu ) zu
vk. S . Luna . Dreiweidew-
stra-ße 6. Htb. 1 rechts

Dunkelrot ., woll. Kleid
mit gesticktem Jäckchen
(Gr . 42. 44) für 95 Mk.
zu verkaufen . Michels-
bera 12, 3. S tock.

Dnnkclbl . Jackenkleid
vreisw . zu verk. Näheres
Biemer . Blücberstr. 40, 2.

Seidenes eleg. Kleid,
sowie seidene Wäsche zu
verk. Offerten u. Pr. 566
an den Taab l.-Verlaa ._

Bl. Eheviot-Kostiim 46),
5 krist. Rubingläser , gr.
Perlm .-Mufckel u. and. an
Priv . zu verk. Sartorius,
Goetbestraße 11.

Reitkleid.
fast neu (Damensattel ),
im Auftrag vreiswert zu
vk. Ackermann, Wtlhelm-
straß eM,
Bluse, Crepseide

Gr . 44, Voilekleid. Wint .»
Mantel . Jacke, elektr. Steh-
lamve zu verk. PeteL.
Dambachtal 5, 3.

Neuer Jackett -Rock,
schl. Figur , zu vk. Worth-
straße 26. Bdb. 3._

Nene Sportjacke.
lAa mit braunem Mausch
(Scholkragenn ). Größe 44.
statt 335 Mk. für 250 Mk.
zu verkaufen Wieland-
straße 11, 1 r ., vormittags
9 bis 11 Uhr._

Mod. Plüsckm-intel.
fast neu , für 17 jähriges
Mädchen für 150 Mk. zu~ " .
verkaufen. Näh . Wieland
stvoße 11. 1. Et. r „ vor¬
mittags von 9—11 Uhr.



DsrseliU UMCheoiot-Iacke.
dmikelbiau,. f-crit neu. ritt . ■
60 DA. ?u verkaufen. Nah. zu verk. Sonnenberg . Rest
Wielandstrvße 11. 1 rechts. >Nassauer M ,-
vormittags 9—11 Uhr.  Ernemann-kl«.e«W-»MM-MiDhU-AMiit

verk. Sltwufefien von 11 u‘ ß/J ”7^ A
ab Gustav-Adolf- > FHtz M PlMW

Ein Dörr -Apparat
au verk. Albrechtstr. 3. 2.

Manuel (Anker), größ., , vu — 1~
neu, 100 Mk., Döessing- für kl. Wafferversorgunq

fitffot- H fitri ^xi verkaufen . Gärtnerer

Sr*
stt-ße  17

üster .' Glektr. u. Gas , für
150 Mk. *u verk. Sri'
Kalle-Straße 11. Tel.  "

Waschmaschine
mit Mangel bill. zu verk.
Steinaaffe 30. 1 l.

Stb 2 links-.
Frack-Anzug. ISovbie Braunneu, zu verkaufen | 7?°™ * 3

udstraße 50. Part.

Schwarz. M , Gehrvlk
Lutawati . schw. Sammet-
Luchkl. f. 14,ähr. Mädchen
pveiswert zu vk. Sonnen-

er Straße 33.

gegen bar zu kaufen. Sri.
Sophie Brau «. Walram-
strccke 4. __

©efir nut erh. gebrauchtes

Komvl. Reitsattel
zu verkaufen Wellritz-
srraße 13. Laden, v. 8—12

2- 6 llbr.

fjorioitium
zu verk. Lehrer Diehl,
dberaurokk b. Idstein 1. T.

Eine komvlette«ÄllWIlg
für 6 Pferde zu verkauf.
Näheres Lmsenstraße 47.

Tu rwad mit Weste,r  rei.stiefel(43),neu,ein!Mil.-Stiefel (27), neu,
3 weihe Hemden (43) verk.

" Str . 46. 3 r.

Geige Kinderwaaeu (Brennab .)
bill . RüdeSbermer Str . 1,3

mit Bogen und Kasten zu
verk. Lob. Gustav -Adolk-
straße N,

«adelt . Gehrock u. Weste
zu vk. Maur itius !tr . 5, 2 l.
Käst neuer Gehrock-Anzu».
auf Seide gearb., m. Frg.,
f. n. Zblinder . 1 P . neue
Kinderschuhe (Gr . 24) zu I
verk. Rudolf . Neröstr . 19,1

Neuer Maß -Anzug.

8M » lgr
altes Instr .. mit «rohem
Ton . zu verk. FLaer.
Mainz . Nackstrafte 2.,1.

zu verk. Wilhelm, Castell
traße 4.
F. n. Kiuder-Liegewaarn
zu vk. Dotzb. Str . 96, 2 l.

Ein K»ankenfahrstubl
zu verkaufen Oranren
strahe 39. Mb . 3 r.

Geiae zu verk.
Fvankenstraße 18, 2 r.

lener Maß -Anzna. Mandol .. Gitarre . Zither.
Keue Sporthose u. Putetot I Violine mit Etui zu verk.
für mittl . Gr . bill. zu vk.
Hörner , Sckacktitr. 30, 1.

Neuer Anzug
(feldgrau ), mittl . Fig .,
verk. Anzuseh. 12—1 Uhr,
Eckernfördestrake 19.  1 r.

Ei» Sakko-Anzug.
wenig getragen , zu verk.
Seihet . GÄberrstraße18,

Neuer Anzug
«uS fetdgrauem Stoff bill.
zu verk. Blum , Luifen-
strahe 26. Gth. 1.

Zivil-Anzug, feldgrau , .
neu , D.-Sommerhut , neue
usw. zu- verk. Händl . vevb.
FsMraße 20, ö . Erda , r .,
1—3 u. 7—8 abends.

3 neue sck,w. Hosen
mit Weste, für Kellner ge¬
eignet, im Auftrag zu verk.
Heinz Behle. Schtvalbacher
Strafte 11._

Eine Militär -Hose.
feübar. (Offrziecsstoff). so
wie ein ganz neuer Ruck¬
sack zu verk. Näh. Rhein
aauer Strahe 17, Hth. P.

Herreu -Ueberzieher.
Grammophon m. Platten,
Bücher u. versch. Hart-
tmrtm, Friedrichstraße 57.

geberzieher . f. 15—16t.
zu verk. ferner 1 Hose,
mittl . Größe , evt. ganzer
Anzug aeaen größeren zu
tauschen gesucht. auch
Herrenhüte , klein. Nrn ..
a. große (59—60) zu t. aes.
Neiidorfer Str 8. 3.
1 P . n. Militär -Stiefel

(Gr . 40) zu verk. Fischer,
Göbenstraße 11. Hth. P .,
von 12—Ä8 od. n. 5 Uhr.

1 Paar Damenstiefel
(38), neu . 1 bl. Kleid, zwei
Damenmäntel , 2 Frisier¬
mäntel , für Friseuse paff-,
alles gut erhalten , zu verk.
Walromstvaße 5, 2 St . r .,
zwischen 11 u. 1 Uhr ._
1 P . n. h. br. Reitstiefel

(41—42) zu vk. Hermann,
S eevobensrra he 26,  3 ._
N. Schaftensttefel,
kl Nr ., zu vk. Gottschalk.
Michelsbern 28 6—7 Uhr.

Neue Normalhemden,.
großer Ulster, neue Hole,
neue Touristenschuhe (44)
zu verk. Diel , Moritz¬
straße 24. Lt b. Bart.
Handgest. Leineuguadrate
(für Kissen u. Decken ge¬
eignet) zu verk. Anzusehen
von 2—4 Uhr nachmittag.
Näh. TaM .-Zweigst, ., .JI

D-verse Bettwäsche,
eine Maswand zu der
kaufen. Fllortz, Kcrch-
aaffe 51.  _

2 schöne egale Stores,
neu, an Privat zu verk.
Anzus. nachmittags . Lehr-
srraße 25. 1 links._
2 Teppiche. 2.45X3,50 m

große schöne

Seidel . Iabm traße 34, 1.

Reisekoffer
50 X 50 X 80 -ui (Roh»
vlatten -Imit .), sehr gut
erh., preiswert abzugeben
ArUdtstrahe 5. 2 St . links.
Anzuseben von 3—5 Uqr.

Schließkorb, Gitarre.
Schul- 0. Aktentasche(Led.)
zu verkaufen Scharnhonst-
stvaße 19. Bart , l.

Zu verkaufen ca.
3V Rohrsessel

Hotel TaunuS.
Ein vollständiges Bett

u . 26 Pfd . Roßhaare zu
vevk. Näh . Frey , Schlichter¬
straße 12, Bart.

Eine weih lack, mastive

Om Betts«
mit Strohsack

zu verkaufen bei Mever.
Wilbelinstrahe 4.  1

Gut erhalt . Bett.
neue Tannengarnituv u.
einige neue H.-Stehum <Iei
kragen (43) vk. H. Könick

!Nettelbeckstraste 23, Bart
Gut . Matratzenbrell

zu verk. Römerbera 21, P.
Antike Kommode

mit Schreibvult
u. Sckränkchenanfsat, 3«
verkaufen. Mader Emser

str afte ' 64. 2 rechts

ZNMMMiWg
Pitsch. mod.. runde Aus

1fubrung , neu . zu verk.
K- vv Hellmnud.st.ra fte_^ 2,

Küchenschrank n. Brett.
Gaslamven u . Bilder vk.
Müller . Hellmundstr . 16, H
Fast neuer Kückenschrank
u. Tisch. Kleiderschrank,
Schreibtisch, Ehaisel.. K.-
Bett u . m. Stühle , all. bill.
Kreici , Dotzh. Str . 80, P.

M.WkllMS!
u. a. m. zu vk. Dotzheimer
Straße 105, 1 r

Heißlust-Motor
IAd. Waaner , Wellribtal.

Saug - u. Druckvumpe
l für Maschinenbetrieb zu
verk. Fr . Wagner , Sedan-
straße 9.

8ch» « -8W.
I in noch gutem Zustand

abzugeben Lnisenstr . 47
, Hasenstall zu verk.
Günther , Adlerstr . 59, S . 1

Am Auftrag zu verk.
1—6teiliaer Hasenstall

mit 8 Hasen. 2 Anaora
| dabei. Näheres Beilstein
Hermannstraße 17 2.-

(Einige ifiOO figt.
neues Bandeisen (bereits
arlockit). für Kistensgbrik.

I geeignet , sind abzua. Näb.
Lnisenstrafte 47. _

er
4 Stück. 26. 60—70 Liter
haltend, -m verkaufen.

Aarstr aj jJO .—
Zwei Efeuwände

31r verk. SolmSstvaßê ,̂ .
Ein Wagen Kuhmist

zu verkaufen. Nah. Emser
Straße 50, Part.

schgftsb. ausrarmiert . wird
Frau Klern

Coulinstrafte 3. 1
- Televhon^349Ü̂ :

Händler -Verkäufe )
Linoleum-Tevvlch iäin.

Muster . Eisschrank. sch-ne
stii-heneinricht.. Blumen-
tisch billig verk. BeilttelN.

WSKÄM
»erkauft Büro „Hansa".
8abnb0sstratze _L- —-
Mbue titob. Külhen-Eiar.

bill . M Kilo, Schreinerm .,
(Nueisenaustraße 4, P

Hochmod. neue Küchen
Einr .. aewölbte Schranke,
sehr billig zu verkaufen.Meier,

Adlerstraße 53

u. Damen-Kleider\m ^ EhKL
sowie alles , was im Herr - \ Reisekörbe.

mittl . Größe , gebraucw.
r.och aut erhalten , zu Iä
gesucht. Orf . u. B. 122
Taabl .-Zwg st.. BlSmarckr.

Allöbel.
Bücher, Lüster, . Aufstell-
sachen usw. kauft Groß,

ISSN"
zu hoben Preisen?

Einzelne gut erb. Möbel.
Sofas . Deckbetten, komvl.
Schlafz.. Wobnz.. Sveis « ..
Pianinos . Tevvicke .usw.

Karl Kanncnbera ir„
Walramstraße 17̂ .

Schlaf- u. Speisez.
gut erb., zu k. ges. Kettner.
.Hockstättemtraße 16, Lad,

Suche zu kauten

Kastenwagen
z» vcrk. bei DebnSmann.
Trtzheimer Strafte 171.

Leiterwagen,
fast neu» zu verbaufen.
Näh. bei Mrich, Römer-
bera 3. Sinterh . 3. Stock.

Federrollen,
20 u. 50—60 Ztr . TraÄr ..
Sandkaslenwagen , 8 .Ztr.
Tragkr .. zu vk. Dotzheiuicr
Straße 87.

Gobelin
rrül Bordüre , Waldsfück , handgewebt,
200 cm Bode , 255 cm breil , vomehmsfes
Dekorafionssiück f. Diele , Herrenzimmer,
Speisezimmer oder Wohnzimmer , isl zu
verkaufen . Näheres Tagbl -Zweigsf.  Bn

1 Feder-Handkarren.
_ , Wegen Aufgabe

6- 7 E ' ÄÄ -»-»-E -il- -- -s »-«>-» » -»-h« i“

aÄiffiaLÄJ2SA'“'̂tT « «EM -MN in ItraM.
«a « il «m (Wtitüif!» »«« ).
1 großer Ausziehtischmit 6 geschnitzt. RohrMlen,
1 massiver alter Sekretär , 2 egale Nußb.-Betten
(altdeutsch), mit 2 Nachtschränkchen, Wa chtische,
Schränke, 1 Diwan -Drehbett , 1 gepolst. Torl.-Sessel,
1 Holzbadeofen, 2 Badewannen, 1 Neilige Brand-
fifte, 1 Kücheneinrichtung, alles sehr sehr solid,
fast neu, schöne Spiegel (alt), und Bilder und viel,
and. von 3 Uhr ab. ^ ,

«ertte «. Dülowstratze 11 . Part , l.

Wlvneüe
mit guter Bereif ., 4 Zhl.,
9 PS., zu verk. Ph . Rötger.
Haß loch bei Rüffels hum
am Main.

Michelin- n. Dunlov-
Bereifnna

für 2 Fahrräder zu verk.
Mainzer Straße 40

DM.-!l.hMll-Fchlllldj
ohne Bereif«., mit Torp .-
Freilauf . zu verk. Anzus.
nachm. 2—4, abends 6—8
Hobenlohevl. 3, Hevmann.

Herrenrad
mit Frei !., ohne Gummi . I
fast ne« vreiSw. zu verk.
Slbeer Albrechtstr 46 ^

Fahrrad
fast neu. m. G.-Beveif. u.

reilauf zu verk. Koller,
itendttraße 3, Stb . B,

Herren - n. Damen -Rad
m. Bereif , vk. Grünthaler.
Hermannstraße  3

ntomodils
ZU verkaufen*

Neue u. gebe. Fahrräder.
sowie vcima Gummiber.
billigst abzua, N. S . U.
Vertreter A. Bettner,
Albreck'-tstraße 36.

Mercedes 5 Sitze 28/95 PS.
Benz 6 „ 16/40 PS.16/40 PS.

6 „ 18/45 PS.
6 ,, 8/24 PS.
6 ,, 8/24 PS.
6 „ 7/17 PS.
6 „ 16/40 PS.
6 „ 9/24 PS.
4 .. 6/16 PS.

Kaufe
allerhöchsten (Steifen

Kleider
Pelze

Wäsche Schube. Gardine ».
Portieren Tevv.. Pfand¬

scheine usw.
Frau Grotzhut

Waaemannstr . 27. 1.
_Televbou _4424,_
Bo» best. Herrschaft

farbiges Mantelkleid und
Kostüm (Gr . 42) zu kaufen . 0 ™ »j,
Ä WLeÄ « ? IModel , Pranos

’üiijllj« -WA IKaffenschränke
s?i-is  ääIää
Zvvßsstülle. Bismarckr. 19.

Anzug, Wäsche.
Mantel gesucht. Oü . unter
B. 570 an den Tagvl .-Verll

Suche
für 21 jähr . einen Anzu« !
oder SÄff zu . kauf

rizu>g
,, . . ifen.

Offerten unter tt . 568 an
den Taäbl .-Verla g.

Gut erh. Anzug
für 14—16jähr . Jung . od.
solchen zum Umänd . ges.
Sveer . Werderstrl 8, H. 3. 1
Gut erb. H.-Regenmantel
u . Militär - Mantel aus!
privater Hand zu kaufen
gesucht. Anaeb. u. D . 123
au die Taobl .-ZweMtelle.
G. erh. D.-Wintermautel

zu kaufen gesucht. Off, u.
F . 123 an Taabl .-ZweiM,

Benz
Benz
Opel
N. A. G.

2 Adler
1 Apollo
1 Adler

Colibri

MH
GH. SMiilllr

9für Nivvesu. Bronzen
zu kaufen gef. Off . u.

562 a. d. Tagbl.»Vl.

Mlslgl. AßaichrM
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unter F . 549
an den Taabl .-Ver lag,

2tür . Kleiderschrank.
gut erb., von Privat zu
kaufen gesucht. S . Behl«,
^cbwalbacber Straße 11.Büro-
Einrichtung

kaufe» aesucki.
. Offerten unter M. 566 an
den Taabl. -Bcrlgg_

Rollschreibpnlt, .
Diplomat , eichen, v. Privat
gesucht. Schriftliche Off.
an S . Kuhn- Me ich-
straße 11.
Ein Rolladen

(150X100) und Rollschuh,
kästen zu kaufen gesucht.

Gute Nähmaschine
,zu k. ges. Schriftl . Angeb.

£\ Wm  Voiat . Göbenstr. 28,

Ö ÄS 'Ä Rjrl
Westmdst?a§ 20.. i._ Suche zukaufenLueaer . + «f . _

SMWl
sucht aus gut. Hause Bett-
stäsche, Küchenwäscheusw.
u . sonst. Haushaltunas-
gegeustände. Off . u.. L. 123
an die Taabl .-Zweigstelle
Gebr
Fet,

Packleinen z. k. «es.
L ellmumdstraße  51.

lleberzna für Seffel
gegen Schneiderarbeit oder
Bezahlung zu kaufen aes.
Off u. B. 561 Taabl .-B.

Ein Eisschrank
guß-emaill . Badewanne,
guterh . gevolst. Kinderst.,
Erstlingswäsche, Bbonogr.
u. ca. 60 Walzen zu verk.

P . Schneider.
HochstättenstraUe 16

3flam. Gasherd.
hell. Herren -Filzhut (55)
zu verk. Adlerstr. 33. V. 31
Weißer Herd mit Gasherd
zu verk. MchelSbera 7, P. \

Eisernes UM
25 Mir . hock, mit Haube.
400 Millimtr . Durchmess.,
ab Standort Städt . Klär¬
anlage für 250 Mk verk.
Aniraaen Klärmeister,

Sämtliobs Wagen  sind Sport -Phaetons , in gutem
| Zustande , völlig durohrepariert und fahrbereit

Näheres bei

W . Grund,
Adolfstraße la . Adolfstraße la.

I Fahrräder Kleidungsstücketechmsches Lernon , aeiuw . r , ^ ^ r^ ixu^
Offerten mit Preis unter Ctll. (ÖOlO U. ÖtlOCt.
% ■ Taffhi-A-  Offerten unter T. 122 an

zu laufen . Geil
unter B. 559
Taabl .-Verlag

Ein Kamin
für Herrenzimmer paff., zu
verk. Anzus. nachm, zw.
8 u. 5 Uhr. Seeroben-
Üraj

Ein mittelar . Eisschrank.
>eis. Kinderbett , 1,50 lg.,
mit Matratze , bill. zu verk.

jbei Schäfer . Schwalbacher
Straße 61.  1

aße 30. Souterrain.
Mel ZuglMyen

für Gas u. Elektr. u. a. m.
zu vevk. Dotzheimer 105,
1. Stock rechts

Gr. Arbeitstisch
!Rollwand u. 3 Staffeleien
I in versch. Größen zu vk.

hnstra
Schöner Trnmeansvieael,
sch. Brokat - Wandso egel.

runder Nußb.-Tisch zus. jJsr . runder Nußb.-Tisch zuPlusch-Dlwandecke verk. SÄ'lenburg.Erben.
2 Plüsch-Tischdecken. Mesba ^ Str . 33.
3 wollene Diwandecken.

3V Oelgemälde
Briefmarkensamml . verk.
Harms . Bärenstr . 2 Eckl.
Galeriestang .. Borfenster,
Emmachtävse. Wlaschtapf,
Petr .-Lamp.. Koblenfüller.
Schramm , Adesbeîdstr. 37.

Eine NG.-Ainsttade
mit Portieren zu verkauf.
Wiel an dstrafte 6. Bart ^ .

Aeltere Oeldrnckbilder
a. Le nw.. bunt . Fenster-
«!»?, Wlderrahm . u. Glas-
älocke für Uhr zu vk. Näh.
Emser Str . 58. 1 r.

Oelbilder , » verk.
StM . AdeUbeidstr. 37. 2.

« « e SeiMMiüte
verkauft Bartschat. Adrl-
bridstrabe 50

Bersch. Wirtschaftsgegenst.
eine eis. Blumenbank , eine
Fenster -Balustrade zu vk.
Ansicht von 2—4 u. 7 bis
9 Uhr abends. Sonnen
beraer Straße 19
Ladeneinr . f. Kokonialw.,
ar. Regal m. Schubl . u
Fächern. 2 Theken, zwei
Stauberker . Schränkck. u.
Theke mit Schiebetüren
vreisw . Moritzstr. 37, 2 l

Schaufenster
Gestelle. GlaSvlatten
Theken mit u. 0. Glas-
auff GlaSsckiränke n.
u gebr. Seimann
Frankfurt am Main
Kaiserstrafte 60. 1._

Obsffchrank, Obsthorde,
gr. Steintöpfe , Wring
Maschine »1  Liditewer
Streck» ».

Lastauto
gut im Stande , 28—30 Ztr . Tragsähigk., weil überzählig

zu verkaufen.
Näh. Seda nstraße 8, Büro.

aut erhalten , von . . .
zu kaufen gesucht. An«e
bote unter H. 569 an den
Taabl .-Verla«

500—800 Kisten
Größe 70/80/30 cm, zu verkaufen. Dieselben werden
auch einzeln abgegeben. Näh. Kreisausschuß, Land
kreis Wiesbaden . Lessingstr. 16, Zimmer 23. F251

Sonn. Stonäelüftscf MnMe I
(Knnstarbeit) 18 1 '_ )(Knnstarbeit)

preiswert zu verkaufen
Albrechtstraßr 3.

Eine noch tadellos erb.
0>«mmibadewanne u. ein
Paar n. schwarze Stiesel
>Gr. 37—38) preiswert zu
verkaufen. Anzuseb vorm,
von 9—11 Uhr. Ette Buffe.
Biebricker Straße, ?9̂ ,2^__

GaS-Bade-Einrichtuna ^
urck Gasherd billigst ab¬
zugeben. Näh. Rhemibahn
straße 2. 1.

gjUt aehendes
MlgMWürsll'.

W - u. Miise -WW
zu kaufen gesucht Off . u.
H, 568 an den Tagbl .-V.

Podium mit Geländer,
aus amerik. Nußb.. 2 Sitz-
bänke, 2 Schränke und
2 Sviegelglaswände . sowie
schwarzer Marmor -Kamin
wegen Umzu-gS billig , zu
verk. Näheres FrefeniuS-
straße 51....- -

Einmachtöpfe.
Bohnenstangen, Wäsche¬
mangel. Gartenaerüte zu
verkaufen. Zu erfragen im
TagA .-Derkmi. Zs \

3 Ätzd. 1/2. u. 1/1-Ltr .-
»Lasch^-

Einkochgläser
billig zu verkaufen. Von
10 Uhr ab.
Din« ». lllahuktraLe 32. 2.

Kolonialwaren-
od. Obst- u. Gemüsegesch.
zu kaufen gesucht. Off.
guter S . 121 an Tagbl .-
Zweigstelle. Msmarckr . 19.

Gold
Silber
Bnllantm

kauft zu höchste« Preise«C. Struck
Goldschmied,

lsberg 15. Tel. 2196.
MM W Mt Me

sowie Siwerbesteck zu kauf.
gesucht. Off . u . E. 569 an
Öen Taabl.-Berlaa.

Mi

Schwarze
Emaille-

MedaMons
(ältere Stücke) zu kaufen
gesucht. Offerten unterfy 562 an den Tagbl -VI'

Bosch-Magnet
für 4 Zhl.-Motor m. auto¬
matischer Kündverstell zu
kaufen gesucht. Näheres
Nikolasstraße 41, 2 r

Ml I . KW« .
«str. II. Tel. m
f. Kleide" Schuhe! Wäsche
Möbel »Teppiche,
Linoleum. Gardinen, » ett»
federn, Zahngebisse, Gold,
_Sil ber usw._

I Kleider 8
aller Art. Pclzsachen, Tepp..
Gardin .. Wäsche. Schuhe rc.
kauft ,u allerhöchst Preis.
Frau Stummer

Rrnaaffe 19. 2. Stock

Angebote
cm den I Sitzbadewanne

gut erbalten , zu kaufest
gesucht. Off . mit VrerS
u F. 568 Tagbl -Verla «.y u. n.  w

Privat Ein Drehstrom
Motor

Piano
gut erhalt . Instrument,
zu kaufen gesucht. Offert,
an Fräulein Dietrich.
Vorkstraßc 3.

220 Volt. 1 PS.. Kupfer-
wicklung. zu taufen aef.

, Offert , an Otto Schmitt.
Ba^nliof-Hotrl Eltville.

Kaufe
zu hohen Preisen

Lumpen, aestr. Moll«
lumv.. Neutuckabfälle.
Vadier Flasch.. Eisen
Metalle Hafens. „ dal.
Frau W. KiercS Wwe»

Wellrivstr 39.
Tel. 1834. Tel. 1834.

Suche m ~kaufen
Flügel

oder

Piano.
Schriftl . Off . mit Preisan¬
gabe erbeten an Max
Zimmermann , z. Zt . Wies¬
baden, Hotel Goldenes, - - -

KorbflaschenGuterh. Plano jede Größe kauft
Willtt Hevne. .

Gneisenan str M T. ML
Mist

zu kauf. aes. M. Hatten»« ,
Platter Straße 56.

gegen bar zu kaufen g-s.
Zuschrift. Fräul . Sophie
Brau n ._ Walramstra tze 4.

Zwei Bürostühle
zu kaufen gesucht. Klapper,
Scharnhorsrstraße 24.

SdUanten, Gold- and Silborsaehen
Bestecke, Aufsätze , Service, Pfandsch ., Zahngebisse
kauft zu aller- 02 . . . . . . . Neugasse 19,
höchst . Preisen © IMIIHIHSITj Telephon

2.
3331.

Brillanten.
Gold- und Silbermünzen . Bestecke, Leuchter,
Taschenuhren, Armbänder , Ketten, « rennstifte, Platt»

Zahngebisse
in Kautschuk und Gold kauft zu zeitgemästea

reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 WWMlllljtr. 15«-gr.i8S8. UW«3964.
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Der größte Ankauf von

Zshngebissen
ob ganze, zerbrochene oder solche, die In Kautschuk

gefaßt sind, befindet sich in der
WagemaniistraBe 27 , 1 . Stock.

Ich kaufe ffigB — per Stück und höher,
solche bis H HBKa für Gold- und sonstige
Edelmetall -Gebisse
zahle ich bis *u
Kaufe
auch

150  nk . rss
3rem stifte, Heinplafht,

Gold- u. Silbersachen , Münzen,
Silbertasch ., Bestecke , Leucht .,

Aufsätze , Uhren , Ketten etc.
zu noch nie dagewesenen Preisen.

iWagemannstr.27,1.Stock.
Bitte genau auf Nr . 27,
i.  Stock , zu achten u.

_ ' nicht früher verkaufen
zu wollen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenstände

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel.
Perser Teppiche. Bronze -Uhren u. Leuchter.
Silbergeschirre . Porzellane . Kupferstiche usw.

Taunusstrage 25.
Fernruf 4678._Luftig.

Antikes Porzellan
sowie Figuren , Gruppen , Service zu hohen Preisen

zu kaufen gesucht.
Offerten unter P. 537 an den Tagblatt -Verlag.

Piano oder Flügel L
to.  gegen hohen Preis von Privat für einen Gesang. Jfs,

" verein zu kaufen gesucht. Offerten mit Preis-
I angabe an Fr . Vogel, Bleichstraße IS.

»»
S» Alt -China 00

«s
und Antiquitäten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. gef.

L. Heinemann , Taunusstraße 39.
Telephon 1358. Telephon 4154.

Möbel!
Kaufe komplette Villen, Wohnungs- und
Zimmereinrichtungen, auch einfache einzelne
guterhaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstermöbel und antike Möbel in jeder Höhe
bei guter Bezahlung. Taxe ohne Verbindlichkeit.

» a ■
Gleichzeitig empfehle mein sehr großes Lager
zum Verkaufe von neuen Möbeln und Ge-
legenheitSkäufen. Auf« und Umarbeiten von
Schreiner- u. Polsterarbeiten in eig. Werkstätten.

«bchW Wb Fuhr
Telephon 2737. Bleichftratze 34.

I WlgeW j
Zwei tückstiae

Geschäftsftäulein
suchen in Wiesbaden ei»
Weinrestaurant oder best.
Bar in Backt *u nehmen
Offerten unter G. 558 an
den Taabl .-Brrlaa.

IlktmW
Jeune instiiutrice

allem., pari , bien fran $.
et angl ., donne des le?.
d’allem . Adelheidstr . 20,3.

ftgL fionoetiafion
Sefuc&t. auch abends . Off.
u. O. 565 Tagbl -Verlag.

Allemande Instruite
donne des le?ons d’alle-
mand . Ucrire sous E. 123
ä l’exp. d. Journal.

Prof , allemand
donne des lejons de chant
en franpais . German Pro¬
fessor gives singing lessons
in English . Chiffre E. 668
am Tagbl .-Verl._

Fräulein
wünscht französ. Unter¬
richt, am liebsten von
Französin od. Franzosen.
Off. mit Preis u. I . 566
an den Tcmbl.-Ve rlag ._

Kavlans Tanzschule,
gegr. 1880, lehrt zu den
komm. Festlichk. u. Kirch¬
weihen m 2—3 St . Walzer
u. Rheinländer , rechts u.
links, auch Sonnt . Wohn.:
Dlückerstraße 16, Gth. P.

Unsere Herbst-Tanz-Kurse
beginnen bereits Ende September.
Ausbildung speziell in der modernen
Tanzweise . Vornehmer Unterriehtssaal.

Zwecks vorteilhafter Zusammen¬
stellung wird um baldige Anmeldung
gebeten.

Georg Diehlu. Frau
Bleichstraße 34, III.

Vornehmes und ältestes
Tanzinstitut

Anton Deller und Frau
Hellmundstr . 51, Part . Fernruf 1542.

Privat - Unterricht in den modernen Tänzen , wie
One step , Boston , Foxtrot , Maxixe bresilienne,
Jazz , Tickte Toe usw . zu jeder gewünschten

Tageszeit.
Gefl. weitere Anmeldungen für die Herbst-Kurse

werden täglich entgegengenommen.
Unterrichtssaal : Hotel Westfäl . Hof,

Schützenhofstraße.
Anton Deller

Leiter der Kurhausbälle in Bad Ems.

Tanz-Lehr-Institut Wilh.Wetzei, flfl;
Ende September und Anfang Oktober beginnen

wieder meine Haupt - und Wiederholungskurse für
alle modernen Tänze ,wozu noch weitere Anmeldungen
freundlichst entgegengenommen werden.

Unterrichtslokal Hotel Union , Nengasse.
Wilh. Wetzel, Bertramstr . 22.

Anfang Oktober beginnen unsere

O Haupt - E
Tanz -Kurse

wozu wir Anmeldungen frdl .entgegennehmen.
Eigener, großer Unterrichtssaal im Hause.

Tanz - Lehr - Institut

Carl Diehl «i . Freu
Friedrichstraße 43 , I. Etage.

Baldgefl . Anmeldungen zu meinen Mitte
Oktober beginnendenWinter-Tanz-Kursen
Gymnasiastenkurse , Privatkurse , Abendkurse,
Wiederholungskurse , Kinderkurse erbitte ich
schon jetzt , um eine gute Zusammenstellung
zu ermöglichen.

Frau Fr , Sauer , Ww, geh . von Pelcke,
Inh . u . Leiterin der Wiesbadener Tanzschule

Adelheidstraße 33 . Fernruf 4555.
'

J- —— - -— ~ \B
Für einige Gymnasiasten -, Privat-

und Abend-

Tanzkurse .
sind noch Anmeldungen von Famen
und Herren erwünscht.

Julius Bier und Frau
Lehrer und Lehrerin der bildenden Tanz¬
kunst an höheren Schulen u. Pensionaten

Adelheidstr . 85. Fernruf 3442.S1- - rs
Anfang Oktober Beginn meiner

Tanz -Kurse
Abend -, Privat - , Repetitions¬

und Gymnasiasten -Kurse
wozu weitere Anmeldungen erbeten sind.

Willy Krumm
Lehrer der modernen Tanzschule

staatlich geprüfter Turnlehrer
Bismarckring 42, Part.

Vornehmer Lehrsaal : Luisenstraße 29.

Verloren
gestern abend im Kur
aarten Bisttenkarten -Etui.
vrrfch. fchriftl. Inhalts.
Wiederbr . erhält ante B.
Bbzua . Or anientt r . 20. P

Rote Brieftasche
auf d. Weae Mvritzstraße,
Hcmptbabnhof Verl., Inh.
Führerschein u. Aulopaß u.
Papiergeld . Gegen Be¬
lohn. an Ergent . d. Passes
od. Fu ndbüro abzugeben.
1 Kindcr -Ring gefunden

vor 14 Tagen gr . Elektr.
Gea. Einr .-Gebühr abzuh.
Bertram itraße IS, 1. Kah.

Gefunden
1 Ledcrtafcke auf d Weae
vor dem Kurhaus . AI>z».
holen bei Fritz Lock. Wil-
belmstraße 50.

Guter Privat -MittaqStisch
1.50 m.  Adolfstraße 6, 1.

aller Art . hier und nack
auswärts , werden vromvt
und kicker durch fack-
knndiae Leute u. Garantie
auSaeiübrt von
E.Muser.Wiesbaden

Sckiersteiner Straße 20.
Televbon 3303.

MöbeltranSp ., Bervack.,
Umz. übern . R . Borchert,
Pack er, Schwalb. Str . 42.

Umzüge, alle Fuhren.
Holz. Kohlen bef. prompt
u. billig. Michel. Römer-
bevg 8. Ath. 1 St.

Umzüge ver Federrolle
w. ausgefuhrt Rheingauer
Straße 16, Schreinerei.

Äum Ausfahren
von Waaaons u. Fuhren
jeder Art auch Fahrten
»ach auswärts emvf. sich
Güttler Dotzü. Str . 121.
LLlevh°n^Z8«6.

Kohlen. Koks, Holz.
Umz., alle Trarrsp . fährt b.
Senkbeil . Werderstr . 10.

Massenartikel!
Anfertigung übernimmt
mechanische Werkst Ost.
u W. 546 Tagbl -Verlag.

Installations-
Arbeiten

elektr. Lickt-, Straft*,
Signal -, Teleph.-. Gas-
u. Wafferanlngen , An¬
schluß a. d. städt. Werk.
Solide AuSsübrung von
H. Heinze, Wiesbaden.
Adlerstr. 11. Tel . 2122.

Spengler
iKriegSmvalide ) emvf. sich
n allen Lötarbeiten . neue

Böden mit Weißblech.
Michelsbera 12, 3. Stock.

Za  unseren Anfang Oktober beginnenden■fiecbst-Tanz-Kucsen■
nehmen wir gefl. Anmeldungen jederzeit freund¬
lichst entgegen . Privat - und Einzelunterricht zu

jeder gewünschten Zeit und ungeniert.
Großer separater , ungenierter Unterrichtssaal.
Tanz -Lehr -Institut W . Klapper u. Frau,

Dotzheimer Straße 20.

BEETHOVEN-
KONSERVATOBIOn

Friedrichstraße 48, III.
Beginn des Unterrichts und Anmeldungen

ab 1. September . 1152
A. GERHARD.

Verloren•Gesunden
Vorige Woche grober

mattaoldenerW mm.
Da feilt teures Andenken
lütte denl. aeaen

Me Lelshms
Der Herr , w. b. Stock

a. d. Haltest. Kirchg. aus-
gehoben. w. aeb., dem . im
Fundbüro abzuavbeu.

Blauseid. Beutel
>mit 3 Schl.. Portemonn .,
Poß . Landarbeit , auf der
Fahrt von der Eisernen
Hand nach Dotzheim ver¬
tonen. Gegen gute Del.
abzuaeben Klarenthaler
Straße 2.  1 St links.
Mittwochvorm. Auskunft.

Bahnhof vhotoar. Avvarat
stehen aelaüen. Geaen Be¬
st bnuna ab,na . Werner.
LÄ- N-st ra ße 11. 1

Sparkassenbuch
liegen gelassen.

Kaffee Klinaer.
Bahnhositraße 16.

W-Welks
sowie zum Waschen und
Reparieren w. noch ang.

I . Mauder
Kaiser -Frie dri ch-Rina 8.

R «ch den

weifen loden
werden Ihre Anzüge und
Paletots anaefertigt und
modernisiert.

Geora KavpeS.
50 Moritzstraße 50.

Telcvbon 3623.Möndkkn
Wenden u. Neuanfertig.
von Herren - Knaben - und
Damen -GarderÄben in u.
außer dem Haufe . Ang. u.
D. 567 Ta gbl.-BeLlaL 56 . Tagbl .-Vetiag

Schneiderin
empfiehlt sich im Ankert
von Kostümen aller Art
bei sich zu Hause

Geisbera stsaße 18. 2Geisbera straße 18. 2Mmen-Pte. ßelze
sowie Herrcnvelze werden
ladest, u . billig umaearb.
Winkeler Str . 6. Gth. 3 r.
Privatbüglerin emvf. sich
MauritinHstr . 11. 2. St.

Maniküre
Adi,Noge nt , R- r1tz.stLA2-L
Sckönhritsvfl . — Nagelvfl.

Frieda Mrdjel,
TaurruSstr . 19, 2, a. Kochtbr.

f MM « )
Cloth  Betriebskapitalien
Gklv . R. Kleine, Luisen,
str. 14, S . P . Spr . Montag,
Mittwoch , Freitag 9—7,
Sonntag 9—3 Uhr. Rückp.

brs.Geld i. i. L. bei. sos. reell
n. bill. I . Andrac,
stättenstra ße 9,  D . ä, 9—7.
Schöner Saal für Vereine
frei . „Rheinischer Sof ".
Biebrich. Rbeinktrabe 17.

Suche stillen Teilhaber
für flottgeh. Geschäft mit
3500 bis 4000 Mk. Hoher
Gewinn , Sicherheit, reell.
Gefällige Offerten unter
F . 567 cm den Tagbl .-
Vevlaa erbe ten.

Beteiligung
od. Vertrauensposten sucht
gutsitu .erster Kaufmann.
Qff. u. B. P . 50  postlag.
Sckierstein a. Rh

Tüchtige Geschäftsleute
suchen zur Erweiterung
chres Geschäftes 2000 Mk.
gegen gute Sicherheit und
hohe Zinsen zu leihen.
Gefl. Offerten u. S . 559
an den Taabl .-Verlaa.

Wer übern. Bürgschaft
über 2000 bis 3000 M .?
Offerten unter B. 561 an
den Taabl .-Verlaa.

2 oder 3 franz . Herren
sncken Penston. Versehen
mit der Lebensmittelkarte
für Allierte. Offerten u.
Nr. 44 an

Hansa-Hotel.
2 Acktel Parkett

neheneinanö.. erste Reihen,
im Nass. Landestheater
gesucht. Näh. Leis, Erath-
straße 15. 2.

Auckerkranke!
Wie ich meinen Aucker

los wurde und wieder
arbcitsfäbia bin, teile ich
aus Dankbarkeit unent¬
geltlich jedem Zuckerkrank,
mit. Ford. Hefscl Ir ..
Rheinb öllen 64. F67

Iuuacr Mann
sucht Privat - Mittagstisch.
Nähe Bleickistraße. ON. u.
T 566 cm den Taäbl .-Berl.
MW'WW .tzm
würde mit kl. aeb. Famil . .
3 Erwachs, die k. W-bn.
finden kann znm 1. Okt
seine Wobnnna teilen '?
Dieselbe würde Betreff
aeen in Pfleae nehmen.
Offerten nnter G. 566 an
.den Taabl .-Berlag,
Gutes Klavier
kann täalick benutzt werd.
Ost . «. S . 561 Taabl .-B.

Wer kaviert
Oelbilder?

Offert , u. M 567 an den
Imlü' -Derlaa
«1M « U
in oder außer dem Hause l
F» tnetb. Beetb oven itr . 23

Erfahr Dolmetscherin
vermittelt Gesdräfte. fertigt
Uebersetz. cm. Strengste
Diskretion . Off. unter
tt . 569 an den Ta gbl. -Verl.M renöriört

mir einige ÄMe?
Off, ut O. 569 Taab l.-B.
Frisier -Modell
für Abendstunden gesucht.
Offerten unter M. 569 an
den Tagbl. -Verlaa.

Anaest. Bahnb.-Witw.,
40 Jahre , evang.. 7000 Mck.
IahrsSgchalt , mit Laus,
2 Kind. l9—11 J .s wünscht
baldigst Heirat . Offerten
mit B ld unter L. 568 an
den Tagbl .-Verlag._

Elnstgmiili!
Ja . Witwe , 25 I .. mit

1 Kind, cremütl. Heim u.
etwas Perm ., wünscht d ê
Bekanntschaft eines iun«en
Herrn zwecks Heirat . Off.
u. U. 122 an die Tagbl .-
^weü rstelle. Bismarckr . 19.

Witwer . 50 Jahre,
in guter Stellung , wünscht
Heirat mit sol. Fräul . od.
Witwe 0. Kinder . Off . m.
Bild unter D. 564 an den
Taabl .-Verlaa,

Kaufmann
a. erst. Faun , groß, schl.,
Mitte 30, kath., wünscht

Heirat
la . Einheirat ! mit vermög,
Dame . Frdl . Zuschr. erb.
u. L. 565 cm den Tagbl .»
Verlag . Verschw. Ebrens.

Eine Frau , M. 50.
ohne Anh.. m. sich mit sol.
Mann verheir . Off . unter
F. 558 Ta abl.-Verlaa ._

Iunaer Geschäftsmann,
28 Jahre , wünscht mit
junger Dame zw. Heirat
in Verkehr zu treten,
Anonhm zweckl. Offerten
Mt Mid unter Z. 122
cm die Tackbl.-Kweigstelle,
BSmarckrina 19.

Heirat . ,
Suche für m. Freundin

ohne deren Wissen lPhoto
gravbins einen gebildeten
tüchtigen Kollegen zwecks
Heirat kennen zu lernen.
Selbige ist groß brünett,
liebevoll. Wesen Herren,
nickst über 30 Jahre , well,
aefl . Offert mit Bild u.
E. 568 an d. Taabl -B. r.

Vermögende Dame
vom Lande , 29 I ., kath..
wünscht kath. Beamten zw.
Heirat kennen zu lernen.
Off . m. Bild u. W. 566 an
den Tagbl .-Verlaa.

Fräulein . 25 I .,
von angenehm . Aeußeön,
w. zwecks Heirat soliden
Herrn . Ww. mit Kind nicht
ausgeschlossen, kennen zu
lernen . Ors. u. D. 569
an den T aabl.-Verla« .

Witwe
37 I . alt . mit 2 Knaben
seiner 10 der and . 12 I .)
sirckt auf diestm Weg; e
Herrn kennen zu lernen
mit einem guten Ansk.,
Zwecks baldiger Leircst.
jŝ sserten unter R.  568 an
den Taabl -Verlaa

SliBöpT
evang.. 40 Jahre . Häusl,
erzogen, w mit ev. Herrn
in sich. St . bekannt zu w.

zwecks Heirat.
Offert , mit Bild unter
H. 123 an die Tagbl ..
Kwcigst.. BiSmarckring. .

I. K. 20.
Bitte um Aufgabe Ihrer

Adreike unter strenaster
Diskretion . Offert , not.
OL.!?! . -U,_TLÄ>h.LpM.
Bitte Brief«Wie».
Offerte8. 536.

svvvtvwvvwvi
8uchbinder-flrheiten<
fertigt in guter Ausführung*

dfi

l L.ScheHenbergscha
¥ Hoffauclidruckereij
ft UrackereUcgnttrIm Tagblatfluii4
> SclulMallt linkt. 4

ft — Fernral 8850-53. -----

III.Dunpitlfl
Beniner 3 Mk.. zu verk.

Fr . Darmstadt.
Frankenstr. 25. Tel. 2558.

Br!«» fittemnappen
Hermann Munt».

Bestattungs-
Anstalt

« . Sargmagazinm MM
Gegr. 1860. Fern. 576.

Wallufer Str. 8.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts. 11001
Bestattungsordner des |

Vereins für Feuer¬
bestattung. E. B.

« . B.

Nachruf.
Sonntag vormittag ver-

schied unser Ehrenmitglied

Herr littet Heilllllh6?e
im 82. Lebensjahre.

Der Verein verliert in dem Verstorbenen
ein Mitglied, das zu seinen Besten gehörte,
das mit vorbildlicher Rührigkeit den kßnst.
lerischen Bestrebungen des Vereins seine Unter»
stützung nie versagte und so dem Deutschen
Liede stets frohgemuter Förderer war . Ein ehren
des Andenken in allen Kreisen
ihm gewiß.

des Vereins ist
Ter Vorstand.
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Versteigerung
M BUDO-WM.

A gomstag, dm 13. Wmd« d. Z.
vormittags II llhr beginnend , versteigere ich
zufolge Auftrag in meinem Versteigerungslokale

SS Neugasse SS
nachstehend sehr gut erhaltene Gegenstände:

1 großes Bier -Büfett mit Nicke ! . Mar¬
mor und Porzellan -Platten.

1 großes Speise -Büfett mit Marmor
und Kühlschränken.

1 großes Zigarren -Büfett mit Glas.
1 großer Gläser -Schrank mit Spiegel,
1 Glas - Pavillon mit geschliffenem

Spiegelglas.
3 große eiserne Garderobestander

öffentlich meistbietend gegen Barzahlung.
Besichttgung vor Beginn.

Friedrich Krämer
Auktionator und Tarator . Telephon 3870.

Geschäftslokal : Neugasse 22,
geöffnet von 9— 12 und 2—6 Uhr.

Versteigerung
von Antiquitäten » Gemälden und

Kunstgegenständen
aus der im Jahre 1813 aufgelösten Antiquitäten - anb
«nnstattcilnng der Firma I . Lhr . Glücklich, Inhaber
Heinrich Glücklich. Wilhelmstr. 56,

Dienstag , den 16. September er.
und folgende Tage jeweils vorm , lv Uhr beginnend biS
8 Uhr nachmittags , in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Strafe 23 z« Wiesbaden.
Zum Ausgebot komme« ra. 1000 Rümmer «, als:

ea. 46V Gemälde alter «. mod. Meister, darunter:
bez. Rubens, David TenierS, Charles le Brun,
Gumbeau. A. de Pape , B . van Blomen, van Sem¬
mel, van Guyen, Jean Borcelli, van Brckelenkam,
Prof . Preyer » Phil . Wonwerman, Ostade etc.,
Aquarelle n. Kupferstiche. Miniaturen , Porzellane,
darunter : I Capo di monte Tafel -Service sür 12
Pers., altes Fürstenberger Kaffee-Service, Nymphen¬
burger Dsjeuner pp., Fayencen, Steingut , Kristalle,
Elfenbein- und Holzschnitzereien, Silbergegenstände,
Bronzen, Zinn und andere 'Metalle, Möbel, Be¬
leuchtungskörper, Uhren, Musikinstrumente, als:
Spinett , Violinen, Zithern mit Platten , Spieldosen
etc. und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Sonntag , den 14.. «. Montag , den

15. Lept. er., von 9—1 Uhr im BersteigcrungSsaale.

Wilhelm Helfrich,W .- ZLL
Tel. 2941. Wiesbaden, Lchwalbacher Str . 23.

Friedrioli-
straße 44

Friedrich-
straüe 44Karlsruher Hof

Wiedereröffnung
Samstag , 13. September.

Gutbürgerlicher Mittag- u. Abendtisch
Gutgepflegte Biere und Weine.

Stets Eingang von

Beleuchtungs *Körpern
für

in allen Preislagen,
eierante 11.ein!.Ausführung
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

stätte angefertigt.

W. Hinnenberg Ä2SB.
Langgasse 15 . rr Tel . 6598.

Bitte aussclmetden!
Verband der Bastwirtsphiifen

OrtsTcrwaltung Wiesbaden F 348

Der Vorstand.

Natürl . Einmach Essig
„ weiß.Einmach-Essig
,, Tafel-Essigs

empfehlen in bester Qualität und zu mäßigen Preisen

fMMiiffl ,SmiMflMW.MMI.
Dotzheimer Straße 29. — Telephon 2226.
Ente EinkaussoneUe f. Wiederverkänfer u. Restaurateure.

Gedächtnisfeier
für Friedrich Naumann

am Tonntag , b n 14. September , tum . 11' /- Uhr,
im Fcstsaale der Turngesellschaft, Schwatbacher Stt . 8.

Programm:
1. Largo von Händel.

Cello: Kammermusik. Backhaus, Harmon. : Kam¬
mermusiker Wendler <Nass. Landestheater ).

2. Zwei Rachtlieder : „Der Du vom Himmel bist" ,
„Ueber allen Wipfeln" , beide von Schubert.
Fräul . Lillh Haas (Nass. Landestheater ).

3. Raumann als Mensch und Politiker.
Abg. Pros . Rade - Marburg.

4. „Die Allmacht" von Schubert. Fräul . Lilly Haas.
5. Naumann als Theologe.

Pfarrer Philipp , - Wiesbaden.
6. Andanie von Tardini.

Kammermusik. Backhaus u. Wendler.
Zu bieder Feier laden wir die gesamte Einwohner¬

schaft ergebenst ein. Eintritt frei . Karten sür eine
beschränkte Anzahl vorbehal'eier Plätze zu 2.— Mk. sind
an Werktagen von 8—1 ui d 3—6 Uhr auf dem Partei¬
geschäftszimmer, Michelsberg 2, I , und Sonntag vor-
mittag am Saaleingang zu haben. F299

Wahlverein Wiesbaden
der Deutschen demokratischen Partei.

..iHHMl!
Unsere neuen Policen decken das versicherte

Reisegepäck ununterbrochen während
der ganzen Versicherungsdauer ! einerlei
wo sich dasselbe befindet , ob es in seine Be¬
hältnisse verschlossen ist oder nicht . 1194

— Policen sofort erhältlich . —
J . Schollenfels & Ce.

29/31 Theater -Colonnade . — Fernspr . 224.

fflainzerfioie
übernimmt

Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet
mit Last - Auto und Holl fuhrwerk.

Aus- tu Einladen von Waggons. — Annahme von
Stückgut nachilöchst,Frankfurt,Mainz tu zurück.

Inh.: Backes & Krämer,
Schulberg 17 WIMSBADEN Teleph. 6587

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lemcn Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten |

Pott Klavier spielen.
Vollkomm, natürl . Klavierspiel. Kein 'Apparat.
Original-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstundenipielt man mit vollen Akkorden!
Leder, Tänze, Opern, Operetten und dergl., daher
schönste Haus- und Gesellschastsmusik. In der Klang¬
wirkung dem Notenspie! gleich. Uebungszimmer|

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sittinger st. Frau

Lotzheimer Straße 55, oleick au, Ring.
Kostenlose Erklärung und Borspie! in den Sprech- j

stunden von 11—I und 3—9 Uhr,
Sonntags von 19—3 Uhr.

Beste Referenzen.

Einkoch Apparate
mit Einsatz,
6 Federn und
Thermometer

Komplett
50

»Mark

Freitag , den 13. September 1919, abends
8 Uhr, in der Aula des Lyceums I,

am ScbloBplatz:

Magt  Hm Hr.HI ,Hoieim,
über F285'

Wir laden hierzu unsere Mitglieder und
deren Angehörige herzl . ein und bitten in
Anbetracht der Wichtigkeit des Themas um
zahlreiches Erscheinen . Gäste willkommen.

Der Vorstand.

Friedens -Bier
läuft den ganzen Tag!
„Pfälzer Hof

5 Grabenstratze 5.

LsiII.mzlI.NMU
Navy cut

blaue Packung, ver¬
zollt u. baaderol.. für
Wiederverkäufe!: abzu¬
geben

H. ,» C. Bein.
22 Kirchgaffe 22.

Germania*Lichtspiele
Schw’sibacherStr . 57.

Voranzeige.
Ab Samstag , 13. Sept.

Schmutziges
»»
■■ Geld

u

Einkoch - tSlaser
in allen Größen.

Gelee - und Einmach - GIäser,
Honig - Gläser mit Schraubdeckel,

Einmachföpfe , Ralsmföpfe.

a ■ m ln allen Größen , nur
Gummiringe Leste Qualitftten»I084
flietsdimann
Wiesbaden, Ecke Kirchgasseu. Friedrichstr.

I ® ® ® ® ® ® ® ® © ® ® ® ® ® ® ® @®® ® ® @
Achtung ! Achtung ! Achtung 1 ®

GM WSkWlil! §
Sonntag , de« 14. Sept .» von morgens 9 Uhr an: ©

Turngesellschaft , Schwalbacher Str . 8. M
MO ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @® ® ® ® ® ® @

Kristall-Palast
jSchwalbacher Str . 51.

Telephon 829.

Täglich:
Sensations-Gastspiel

iGerti&Ralph
Deutschlands bestes

Kunst -Tinzerpaar v. d.
Weinklanse Frankfurt.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Nur noch bis Montag!

Gastspiel

JOB
Lachen Ober Lachen!
Anfang punkt 7*/, Uhr.
Sonnt . 31/«v. 71/. Uhr.

Thalia.
Bruno

Kästner
in dem fünfaktigen

Filmdrama

Die Bodega
von Los Cuerros.
Große Rosinen
Lustspiel in 3 Akten.

jKammer-Lichtspiele
Maurltlusstr . 12.

Neues Pathfi - Progr.
in deutsch , und fran¬
zösisch. Textschrift!
LISELOTTE.

Amerikanisches
Sport -Sensat .-Drama

in 5 Akten.
Moritzu. d. Marquise.

Komödie.
Nachmittags4—8 Uhr
balbe Preise.

MM
Heute leizter Tag!

Kurz ist der Frühlino.|
Roman einer Liebe !

in 5 Kapiteln.
Auf vielseit . Wunsch:

II Lubitsch!!
in

Oer Stolz der Firma.
Lustspiel in 3 Akten.

Großes Sittendrama
in 6 Akten.

Telephonbesteüungen
erbitte unter 404T.

[ UM
Nass. Landes-Theater

Freitag, lr . September.
Neu einttudiert:

Ein idealer Gatte.
©chaulviel tu 1Aktenv. O. Wilde
Der Earl von Em e ihr«

Enstav i. ch nah
Discount Döring, lein ©oiin

Waller SiembeS
©ir Robert Ehillern . Rub. Balil
Dicornte de Nanjac . K. L. Dilhl
Mr. Montford . A>rl Hummel
Ladi, Ehiliern . Thiia Hummel
Lady Alarkdy. . Marga Kuhn
Gräfinv. Bastldon . J .v. Hansen
Mrs. Marchmont . Fr . Wellhoff
Mih Ehiltern . . Helga Reimers
Mrs . Cheveley. . In ta Berten
Maton . ffriebr. Prüier
Marold . . . . Karl Engelmann
Phi -pi . . . . Mar Andriano
Anfang 6.30. Ende etwas.lr Uhr.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse !8. Tel.3031
Erst -Aufführung.

Theodor Loos
in

Stiefkinder des Glücks.
Schauspiel in 4 Akten.

Seidenpusselchsn.
Entzückendes Lust¬

spiel in 3 Akten mit
Käthe Dorsch.

Residenz -Theater.
Freitag, 12. September.

Tie schöne Helena.
Operette in 8 Aktenv. Offenbach
Paris . Josef Wild!
Menelaus . . . . Eduard Bätz
Helena . . . . Dilma Marbach
'Igamemnon . . . H. H. Michels
Orestes, deff.Eohn . Dora Hagen
Pylades, deff. Freund MiaIacob
Ealchas . Orkar Lugg«
Achilles. Rudolf Onno
«jax I. Karl Laders
?I,ar II. . . Hermann Darndal
Philocvmus, Diener . L. Scherer
Eulhycles, Schlaffer. . W. Klein
Bacchis. Anni Hanke
Leaena ) Eelp. d. . Lou Pasak
Parthenis / Orestes RiaMarsano
Thetis . Erna Seiler
Ein Sklave . Mb. Zinimermann
Anfang 7.30, End« 10 Uhr.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 140.
Erst «Aufführung >

Die

Verführten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag - und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

UansHjan , 6 Akte.
Schöne Naturb ’Mcr.

— ■U . T . —
Erst -Aullühning!

Dämon der Leidenschaft.
(Die Geschichte eines
Spielers) . Gr. Tragödie
gespielt von ersten
nordischen Künstlern.

2. Schlager!
Erst - Aufführung.

Paradiesvogel
Aus d. Studentenleben
in 3 Akt . mit LillyBech.

Klein Evchen.
Reizendes Lustspiel.

Kinephon
Vornehme Lichtspiele.
Taunusstr . 1. Tel . 140.

§175
Anders sls die Andern.

Soziales Schauspiel
in 6 Akten von

Dr. Magnus Hirschfeld.
Am Flügel:

Herr A. Rausch.

Germania •
Lichtspiele

Schwalbacher Str . 67.
Telephon 4047.

Nur noch heute ! i
Das große nmcrlka

nische Filmwerk i
! Der Faun S
in S  großen Akten.

Erstaulführ . f.Wiesb.
Bobby’s Rache.

Lustspiel in 3 Akten
Zum Totlachen.

mmmmmmimmtua

fWhW-koMte]
Freitag , 12. September.

Nachmittags 4 bis 5.30 Uhr:
Abonnements-KonzarL

Stillt. Kurorcüester.
Leitung : H. Jrmer , städt

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre tu „Iphigenie it

Aulis“ von Ch. Gluck.
2. Intermezzo aus dem Ballett

„Naila“ von L. Delibes.
3. Zwei Menuettein A-dur und

F-dur von II. Wittwer.
Dividenden, , Walzer von
Job . Strauß.
Ouvertüre zur Oper „Fra
Diavolo“ von D. F. Anher.

6. Solvejgs Lied aus „Peer
Gynt“ von E. Grieg.

7. Fantasie aus der Oper „Don
Juan “ von VV. A. Mozart.

8. Meine Nachbarin, Polka von
E. Waldteufel.

Ab 8Uhr abends im Kurgarten:
Groß.Illumlnations - Vbend

Doppei-KonzerL
Städt. Kurorchester.

Leitung: H. Jrmer , städt
Kurka peümeist er.

1. Ouvertüre z. Oper „Zampa“
von F. Herold.

2. Einleitung zum 3. Akt und
Brautchor aus der Op«1
„Lobengrin“ von R. Wagner.
Walzer aus der Operette

eschiedene Frau“ von„Die gesiL. Fall.
4. Die türkische Scharwach»

von Th. Michaelis.
5. Lustiges Marsch - Potpourri

von C. Komzäk.
6. Fackeltanz in B-dur von

G. Meyerbeer.
7. Walzer aus der Operette

„Die lustige Witwe“ vonF. Lehär.
8. Farandole aus der Sud»

„L’Arlösienne“ von G. Birst
Wiesbadener Musik-Verein.
Leitung : KammervirtuoseE. Iundner.

1. Marsch von Meister. .
2. Ouvertüre zu „Dichter und

Bauer“ von Suppd.
3. Walthers Preislied aus

MeistersingervonNürnberg
von R. Wagner.

t.  Jungherrn - Tänze, Walze-
von Gungl.

ö. Fantasie aus der Oper
Glöckchen des Eremiten
von A. Mailiart. .

8. Amina, AegypUsohesStäna
eben von Linke.

?. Fidelitas, Potpourri T0°
Klein. . j,

7. Mit Mut und Kraft, Marse®
von Hüttenberger.

Bei un
d Uhr:
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